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Topzeiten beim 14. Ebreichsdorfer Stadtlauf�

Mit Start des neuen Kindergartenjahres 
2015/16 gab es in gleich zwei Kin-
dergärten in der Stadtgemeinde einen 
Führungswechsel. Im Kindergarten Wei-
gelsdorf hat Frau Mag. Monika Pfleger 
die organisatorische und pädagogische 
Leitung übernommen. Frau Barbara 
Ostermayer zeichnet seit Anfang Sep-
tember für die gemeinsame Leitung der 
Kindergärten in Unterwaltersdorf verant-
wortlich. „Ich wünsche beiden Damen 
einen guten Start und viel Freude in 
ihrer verantwortungsvollen Aufgabe 
der Betreuung und Begleitung unserer 
Kinder. Die Kindergärten sollen ein Ort 
der Begegnung und der Gemeinschaft 
sein“, so Bgm. Kocevar.�

� Mehr auf Seite 20

Zwei neue Kindergartenleiterinnen in der Stadtgemeinde

Der Andrang beim 14. Ebreichsdorfer Stadtlauf war wieder gewaltig. Bei 
idealem Laufwetter nahmen mehr als 400 Sportbegeisterte die verschiedenen 
Laufstrecken in Angriff. � Weiterlesen auf Seite 30

Aus den Ausschüssen
Die Stadträte berichten über die Arbeit 
in den einzelnen Ausschüssen und The-
menschwerpunkten. � Mehr ab Seite 8

Glockenweihe
Mehr als 300 Gäste versammelten sich 
am 4. Oktober in Unterwaltersdorf zur-
Glockenweihe. � Mehr auf Seite 24

Wirtschaftsmesse
Nach zwei Tagen „4 Messen unter 
einem Dach“ zog man eine positive 
Bilanz. � Bericht auf Seite 29

Einladung zu den 
Weigelsdorfer Dorfgesprächen

1. Termin: Dienstag, 3. Nov. 2015 um 19 Uhr
im Gasthaus Ahorn (Fabrikstr. 80)

2. Termin: Donnerstag, 3. Dez. 2015 um 19 Uhr
im Gasthaus Reiner-Willner (Hauptstraße 7)Kommen Sie und gestalten Sie die Zukunft von Weigelsdorf mit!
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Wieder so ein neudeutsches Wort, mit dem man am ersten Blick wenig anfangen 
kann. Was verbirgt sich hinter dem Titel „Smart City Ebreichsdorf“? 

Dies ist der Projektname unserer „Arbeitsgruppe Zukunft“ unter der Leitung von GR 
DI Heinrich Humer. Diese Gruppe, bestehend aus Vertretern aller politischer Par-
teien, aber auch der Dorf- und Stadterneuerungen, der Wirtschaft und Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Stadt, soll sich gemeinsam mit externen Experten zukunftswei-
sende und langfristige Gedanken über die Entwicklung unserer Stadt, die optimale, 
schonende, aber auch sinnvolle Nutzung unserer Siedlungsgebiete, unter Einhal-
tung einer umweltgerechten und nachhaltigen Raumplanung und Stadtentwicklung, 
machen.

Zu diesem Zweck haben wir namhafte Unterstützung des Landes NÖ erhalten, die 
wiederum Fachleute der TU Wien aus den Bereichen Siedlungsentwicklung und 
Raumplanung damit beauftragt haben, bei uns ein langfristiges Planungskonzept zu 
entwickeln. Wir möchten Sie, geschätzte Bürgerinnen und Bürger, möglichst aktiv 
und frühzeitig in den Prozess der weiteren Entwicklung unserer Stadt, der bevorste-

henden Änderungen durch die neue Pottendorferlinie und daraus resultierende mögliche neue Siedlungs- und Betriebs-
gebiete, einbinden. Deshalb sind wir gemeinsam, Vertreter der Stadt, des Landes NÖ und der TU Wien, vom 8.-10.10. 
zu einer interessanten Studienreise in den Westen Österreichs, der Schweiz und Bayern aufgebrochen, um vergleich-
bare Städte und deren Vertreter kennenzulernen und von ihren Erfahrungen zu lernen. Wir haben uns sowohl neue 
Bahnstrecken, neue Bahnhöfe und im Umfeld entstandene Wohngebiete angesehen, wie auch interessante städtepla-
nerische Ansätze gehört, wie man trotz Wachstums einer Gemeinde, möglichst Ressourcen schonend mit der Umwelt 
umgeht und attraktive neue Gebiete entwickeln kann. Wir haben aber auch weniger optimale Entwicklungen gesehen, 
von denen wir lernen können, um sie zu vermeiden oder so zu optimieren, dass Ebreichsdorf davon profitieren kann. 
Die Exkursion war natürlich nur der Anfang einer Reihe an noch vielen notwendigen Schritten, um dieses Projekt - ver-
bunden mit dem Neubau der Bahnlinie und dem neuen Bahnhof zwischen Unterwaltersdorf und Ebreichsdorf - zu einem 
für alle Bevölkerungsgruppen, erfolgreichen und akzeptierten Projekt zu machen.

Dahinter steckt der Name „Smart City Ebreichsdorf“ und wir möchten Ihnen diese Studienreise und ihre darauf folgen-
den Auswirkungen auf Ebreichsdorf in einer ausführlichen Zusammenfassung als Beilage in der Dezember-Ausgabe 
der Gemeindezeitung nicht vorenthalten. Denn Bürgerbeteiligungsprozesse, transparente Planungen und breite Dis-
kussionen waren besonders die Erfolgsgaranten in den von uns besuchten Gemeinden, bei unserer Exkursion. Nur 
gemeinsam mit der Bevölkerung und allen Alters- und Zielgruppen wird es uns gemeinsam gelingen, die Entwicklung 
unserer Stadt auch für die kommenden Jahrzehnte sorgsam, nachhaltig, innovativ, lebenswert und modern zu gestal-
ten, damit sich auch unsere Kinder, Enkelkinder und nachfolgenden Generationen in unseren vier Ortsteilen wohl fühlen 
und stolz darauf sind EbreichsdorferInnen zu sein.

Ich wünsche Ihnen einen nicht zu kalten und nassen 
November und würde mich freuen, Sie persönlich bei der 
einen oder anderen Vor-Adventfeier unserer zahlreichen 
Vereine und der Gemeinde wieder zu treffen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

„Smart City Ebreichsdorf“

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

08.00 Uhr Schranawand
09.15 Uhr Weigelsdorf
09.45 Uhr Ebreichsdorf
10.15 Uhr Unterwaltersdorf
jeweils beim Kriegerdenkmal

EINLADUNG
TOTENEHRUNG
am 1. November 2015
IN DER 
STADTGEMEINDE 
EBREICHSDORF

Wolfgang Kocevar, 
Bürgermeister
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Wir sind ein vielseitiger Anbieter von Leistungen im 
Bau- und Sanierungsgewerbe und verwirklichen 
Ihre Bauvisionen rund um den Hausbau:

▪	 Planung und Beratung
▪	 Neubau, Umbau und Ausbau
▪	 Bausanierung und Renovierung
▪	 Betonarbeiten
▪	 Innenausbau, Estrich- und Fliesenarbeiten
▪	 Außenanlagen, Terrassenbau, Zaun,…
▪	 Fassaden

Von Aushub- und Maurerarbeiten über das Erstellen von Carports oder Garagen bis 
hin zur Planung und Durchführung von kompletten Neubauten, liefert RomanBau 
GmbH die ideale Lösung für Ihr Bauvorhaben.

Wir bauen für Sie schlüsselfertige Häuser zum Festpreis.
Von der Planung bis zur Schlüsselübergabe haben Sie bei uns einen festen An-
sprechpartner, der Sie beim Hausbau begleitet.

Aber auch Ihre kleineren Projekte sind uns wichtig. Wir sanieren Ihr Bad, planen und 
errichten den Kamin nach Ihren Vorstellungen, bauen Ihre alten Fenster aus und 
ersetzen diese auf Wunsch durch neue Produkte…

Kontaktieren Sie uns. Gerne erstellen wir für Sie ein unverbindliches Angebot und 
beraten Sie bei Ihrem großen Bauvorhaben aber auch kleinen Reparaturarbeiten.

AKTUELL

Insgesamt zehn Asylwerber, die 
im vom Land NÖ geführten Unter-
waltersdorfer Quartier von Herrn Ger-
hard Hintermayer untergebracht sind, 
beteiligen sich ab sofort gemeinsam 
mit den Mitarbeitern des Bauhofes 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf an 
der Verschönerung unserer Ortsteile.

„Um unsere Asylwerber sinnvoll 
zu beschäftigen und gleichzeitig mög-
lichst rasch in unsere Gemeinde zu 
integrieren freue ich mich, dass es 
gemeinsam mit der Caritas und unse-
rem Quartiergeber gelungen ist, zehn 
Flüchtlinge für Arbeiten in unserer 
Gemeinde zu gewinnen“, so Bürger-
meister Wolfgang Kocevar.

Diese sollen in den nächsten 

Wochen und 
Monaten gemein-
sam mit dem 
Bauhof die Grün-
flächen der Stadt 
verschönern und 
beim kommenden 
Winterdienst im 
Einsatz stehen. 

Stadtrat Engel-
bert Hörhan: „Als 
Unterwaltersdorfer 
und unmittelbarer 
Anrainer unseres 
Qua r t i e rgebe rs 
Waitz begrüße ich diese Initiative 
und freue mich, dass die Asylwerber 
einerseits Beschäftigung bekommen 

und gleichzeitig auch unserer Stadt 
helfen.“

Zehn Asylwerber helfen mit, Ebreichsdorf zu verschönern� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Weihnachtsaktion: Sammlung für Kinderdorf 2015� GR Alfred Bruzek

Wieder steht Weih-
nachten - ein Fest 
des Friedens und 
der Stille - vor der 
Tür. Es gibt aller-
dings viele Men-

schen und Kinder, die ihr Zuhause 
verloren haben und Weihnachten lei-
der nicht in diesem Rahmen erleben 
können. Wir haben jedoch in unserem 
Land Heime und Kinderdörfer, wo 
Menschen Gott sei Dank nicht frieren 
oder hungern müssen.

Deshalb möchten wir wieder einen 
kleinen Beitrag leisten und Sie bitten 
Spiele, Gewand, Kinderbücher (bitte 
wenn geht mit Weihnachtspapier ver-
packt) bei uns im Rathaus bis zum 

Wir bringen die Weihnachtspa-
ckerl wieder in Kinderdörfer und in 
Heime. Aber auch bedürftige Fami-
lien der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
können sich bis zum 3. 12. 2015 für 
Geschenke aus dieser Aktion melden. 

Damit können wir alle wieder ein klei-
nes Licht und Hoffnung bzw. Freude 
zu den Menschen bringen.

Den Ehrenschutz für diese Aktion 
haben Bgm. Wolfgang Kocevar und 
Vzbgm. Johann Zeilinger übernom-
men. In diesem Sinne danken wir 
den BürgerInnen der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf für ihre Unterstützung 
und wünschen Ihnen einen wunder-
schönen Advent.

� Ihr GR Alfred Bruzek
� 0676/88775525

30. 11. 2015 abzugeben.
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AKTUELL

Erstmals führte ein Shuttlebus 
innerhalb der Stadtgemeinde zum 
diesjährigen Scheunenrock. Beson-
ders bei der Rückfahrt wurde das 
Angebot gut genutzt, je später der 
Abend desto mehr wurde der Service 
in Anspruch genommen. Nach dem 
ersten Probelauf, möchte ich gerne 
für mehrere Events nächstes Jahr die-
sen Service zur Verfügung stellen. Die 
Vorteile liegen klar auf der Hand: Es 
ist bequem, man braucht sich keine 

Gedanken machen, wie man hin- und 
wieder heimkommt, es ist sicher und 
auch umweltschonender. Außerdem 
haben Eltern einen Grund weniger 
sich Sorgen zu machen.

Wenn Ihr gerne einen Shuttledienst 
für Veranstaltungen im nächsten Jahr 
haben wollt, bitte ich um eure Info und 
Mithilfe. Auf https://danielaronesch.
wordpress.com/ könnt ihr abstimmen, 
bei welchen Veranstaltungen ihr die-
sen Service gern nutzen würdet.

Zur Abstimmung stehen im 
Moment folgende Events: FF-Zelt-
fest Ebreichsdorf (Hin- oder Hin- und 
Rückfahrt), Scheunen-Rock Unter-
waltersdorf (Hin- oder Hin- und Rück-
fahrt), Donauinselfest (Rückfahrt), 
Seefest Neufeld (Hin- und Rückfahrt) 
und Ö3 Disco in Reisenberg (Hin- und 
Rückfahrt), Pottendorf Volksfest (Hin- 
und Rückfahrt).

Ihr gelangt auch über die Gemein-
dehomepage zum Voting. Dort könnt 
Ihr auch gerne selbst noch Wünsche 
eingeben. Wer mir lieber eine E-Mail 
schreibt (daniela.ronesch@ebreichs-
dorf.at) oder eine WhatsApp Nachricht 
(06509991185) schickt, kann dies 
gerne auch machen. Ich bitte Euch 
bis zum 30. November abzustimmen.

Ob wir den Bus gratis anbieten 
können, steht jetzt noch nicht fest – 
wenn Gebühren anfallen, dann setze 

ich mich auf jeden Fall ein, dass sie 
sehr gering sein werden. Mit der 
Ebreichsdorf Card seid Ihr mit Sicher-
heit immer am Günstigsten dran – 
also am besten Ihr besorgt sie euch 
gleich.

Ich freu mich, wenn Ihr euch auch 
für Eure Interessen in der Gemeinde 
einsetzt!

� Eure Jugendgemeinderätin
� Daniela Ronesch

Bequem und sorgenfrei zu Festen und Events 2016� Jugendgemeinderätin Daniela Ronesch

Sehr geehrte Frau Ronesch!

Ich möchte mich bei Ihnen für die 
Schuttlebusse beim Scheunenrock 
bedanken!
Dank Ihrem Engagement war es 
meinen Mädls und mir möglich den 
Abend zu genießen, ohne eine Fah-
rerin zu bestimmen oder ein Taxi zu 
bezahlen. Zwar zähle ich theoretisch 
nicht mehr als Jugendliche mit mei-
nen 20 Jahren, bin aber dankbar, 
dass Sie sich für diese einsetzen und 
viele Leben erleichtert haben.
Ich weiß Ihren Aufwand sehr zu 
schätzen und hoffe, dass auch die 
nächsten Events in der Unterwalters-
dorfer Scheune mit Schuttlebus statt-
finden werden.

 � Mit freundlichen Grüßen
 � Anna Pfeffer

Leserbrief Ecke 

Liebe Jugendliche!
Bei der letzten 
Gemeinderatssitzung 
hat die Bürgerliste 
gemeinsam mit der 
FPÖ einen Dringlich-
keitsantrag einge-
bracht. Dabei forder-
ten sie einen zweiten, 
zusätzlichen Tag in 

der Woche, wo der Jugendtreff geöff-
net werden soll. Wenn die Mehrheit 
der Jugend das möchte, dann ist der 
Weg dafür frei und wir setzen dies 
gerne um. Da damit aber eine grö-
ßere Investition verbunden ist, ist es 
mir als Jugendgemeinderätin wichtig, 
auch für Alternativen offen zu sein und 
hier eine bewusste und nicht über-
stürzte Entscheidung zu treffen. Die 
Bürgerliste nahm den Antrag zurück. 

Ich möchte, dass es ein zusätzliches 
Angebot für die Jugendlichen gibt – 
entweder einen zweiten Öffnungstag 
des bestehenden Jugendtreffs oder 
einen zusätzlichen Treffpunkt für 
Jugendliche. 

Ich möchte Euch die Möglichkeit 
geben selbst mitzugestalten. Wie soll 
das genau funktionieren?
•	 Überlegt euch alternative Treff-

punkte alleine oder in Gruppen. 
Vorgaben: Das zusätzliche Ange-
bot muss für Jugendliche zur Ver-
fügung stehen und darf pro Jahr 
Ausgaben von 15.000 Euro nicht 
überschreiten.

•	 Schickt mit Eure Vorschläge an 
E: daniela.ronesch@ebreichsdorf.at. 

•	 Ihr könnt euch überlegen, wel-
che Alternativen für Euch besser 
sind? Vorschläge von Euch sind 
gewünscht.

•	 Über die realisierbaren Vorschläge 
wird es eine Abstimmung geben. 

Am 13. Dezember gibt es im Res-
taurant Schlusspfiff (Kantine Sport-
platz), eine kurze Vorstellung des 
Jugendtreffs und zu anderen Alterna-
tiven. Die Informationen der verschie-
denen Projekte werden dort dann bis 
10. 1. 2016 beim Schlusspfiff ausge-
stellt sein – so können sich so viele 
Jugendliche wie möglich informieren. 
Das Datum und die Vorgehensweise 
der Abstimmung werde ich euch noch 
bekannt geben.

Öffnungszeiten Jugendtreff erweitern oder ...?� Jugendgemeinderätin Daniela Ronesch

Welche Ideen habt Ihr?
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Gemeinderatssitzung vom 17. September 2015� STR Christian Pusch

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Tagesordnungspunkte entfallen: Zubau FF Haus 
Ebreichsdorf, Subventionsansuchen interkulturelles Kin-
derprojekt „Der Regenbogenfisch“, Subvention für TTSV 
Weigelsdorf und ASBÖ (Verköstigung bei GV).

Aufnahme von Dringlichkeitsanträgen in die Tagesord-
nung: Umwidmungsthematik Reithof Schafflerhof (M), 
Jugend Disco-Bus (E), Linksabbieger Rösselhof (E), Öff-
nung des Jugendzentrums (M).

Genehmigung des GR-Protokolls vom 25. 6. 2015. (E)

Zustimmung zur Anschaffung einer Akku-Bodenreini-
gungsmaschine lt. Angebot BWO-4365 vom 10.06.2015 
der Fa. Buls in der Höhe von € 2.268,60 inkl. Mwst. (E)

Stromtankstelle Unterwaltersdorf: Zustimmung zum 
Angebot der Fa. Kostad für i-Charge Ladesäule 2xTyp2 
400V/16A 11 kW mit Schlüsseltaster inkl. 2xSchuko für 
Fahrrad in Höhe von € 4.920,00 inkl. Mwst. Zusätzlich 
max. € 2.000,00 für Anschluss und Fundamentierung. (E)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier Vor- 
und Wiederkaufsrechtes zu Grundbuch 04115 Weigels-
dorf, EZ 1205, Gst. 982/190 (Eigentümerin Fr. Susanna 
Nyamandi) sowie Zustimmung zur Löschung der Gemein-
derechte zu Grundbuch 04102 Ebreichsdorf, EZ 1995, 
Gst. 729/6 (Eigentümer Horak & Nakowitsch GmbH). (E)

Zustimmung zum Klima & Energieleitbild samt Maßnah-
menkatalog der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zur Rechnung der Fa. Balzer Steinmetz 
AG für das Steinbild zum 40 Jahr Jubiläum der Partner-
schaft Ebreichsdorf – Döllach/Großkirchheim in Höhe von  
€ 4.500,00 inkl. Mwst., sowie Zustimmung zur Rechnung 
in Höhe von € 1.320,00 für die Bewirtung bei der Jubilä-
umsveranstaltung am 08.08.2015. (E)

Grundsatzbeschluss zur Unterstützung und gemeinsa-
men Organisation einer 900-Jahr Feier aller Ortsteile bzw. 
1.000-Jahr Feier in Weigelsdorf im Jahr 2020 mit Grün-
dung einer Arbeitsgruppe um die Feierlichkeiten rechtzei-
tig zu organisieren und in den Budgetjahren 2017-2020 
auch entsprechende Beträge im Budget vorzusehen. (E)
 
Betriebsgebiet UWD - Änderung Beschluss GR 19.03.2015 
Top 12.01. Zustimmung zum Kaufvertrag mit dem Kauf-
interessenten Ing. Gerhard V. Wolf GmbH, FN 239236v, 
Triestingstraße 26, 2521 Trumau, über 1.304m² (Gst. 
621/53) zu netto gesamt € 57.376,00 und Aufschließungs-
abgaben von € 27.083,20. (E)

Zustimmung zu den vorliegenden Servitutsverträgen mit 
Fa. Aura betreffend Grundstück 456/15 (Gehsteignutzung, 
Lichtpunkte/Mastleuchten und Kanaldruckleitung) sowie 

für das dienende Grundstück 456/19 (Schmutzwasserka-
nal) - Hasengarten UWD sowie Zustimmung zum vorlie-
genden Servitutsvertrag mit Fa. Aura betreffend Grundstü-
cke 397/6 (Heizanlage),  395/2, 395/7, 397/6 (Dienstbarkeit 
des Gehens und Fahrens) und  395/2, 395/7, 397/6 (Lei-
tungsservitut). (M)

Zustimmung zum vorliegenden Kaufvertrag (Überbauung 
auf öff. Gut, EZ 320, Gst. 808/2, Wr. Neustädterstraße 12a, 
Ebreichsdorf) mit Hr. Michael Nemecek zu den genannten 
Konditionen (165m² zu einem Kaufpreis von € 20.000,00) 
in Anlehnung an Grundsatzbeschluss GR 25.06.2015, Top 
03.16, sowie Umwidmung der verkauften Flächen von öff. 
Gut in Bauwohnland. (E)

Kaufvertrag anlässlich Überbauung auf öff. Gut bzw. 
Abtretung ans öff. Gut, Abwicklung nach § 15 Liegen-
schaftsteilungsgesetz; EZ 986, Gst. 621/26 Reisenbach-
straße: Zustimmung zum Verkauf der laut Teilungsentwurf 
§15 LiegTeilG des DI Tschida GZ 2697/15 vom 21.05.2015 
ausgewiesenen überbauten Fläche von 11m² an Fr. Dani-
ela Matzenauer zu einem Kaufpreis von € 44,00 pro m² 
zuzüglich Aufschließungsabgaben. (E)

UVP Verfahren Pottendorfer Linie – Stellungnahme der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf als Standortgemeinde: 
Zustimmung zur Abgabe der vorliegenden Stellungnahme 
im Rahmen des laufenden UVP Verfahrens Pottendorfer 
Linie innerhalb der Auflagefrist. (E)

Zustimmung zu den genannten Mehrkosten Wasserlei-
tungsbau BA08 von € 14.513,39. (E)

Nachträgliche Zustimmung zur Rechnung Fa. Habau für 
die Beleuchtung (Kabelkünette, Lichtmastfundamente) 
des Gehweges bei der Elk-Brücke in Höhe von € 7.086,50 
inkl. Mwst. (E)

Heizkostenzuschuss Land NÖ
Die NÖ. Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2015/2016 in der Höhe von € 120,-- zu 
gewähren. 

Anträge können ab sofort bis 30. März 2016 beim Rat-
haus Ebreichsdorf / Meldeamt, Erdgeschoß, Zimmer 
EG 01, Rathausplatz 1, zu den jeweiligen Amtszeiten, 
gestellt werden. Eine Kopie des Einkommensnachwei-
ses ist vorzulegen.

Als Bruttoeinkommensgrenze für 2015 gilt für

	 Alleinstehende	 €	  872,31
	 Ehepaar, Lebensgefährten	 € 	 1.307,89
	 und zuzüglich für jedes Kind	 €	  134,59

Bitte unbedingt die Kontonummer mitbringen! (IBAN)

INFO
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 17. September 2015 (Fortsetzung)� STR Christian Pusch

Zustimmung zur kostenfreien Abtretung eines Teilstückes 
(41m² von Gst.Nr 773/1 EZ 804, Eigentümer Dr. Enver 
Cevik 1/2 und Akgül Rihani 1/2) an die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf/öff. Gut (künftig Gst.Nr. 773/2 EZ 124). Im 
Gegenzug wird die Stellplatzausgleichsabgabe für 4 Stell-
plätze nachgesehen, da diese aufgrund der Abtretung auf 
Eigengrund nicht mehr errichtet werden können. (E)

Zustimmung zu Rechnung 59/2015 Fa. Chirita, div. Trans-
porte und Grabungskosten, VS UWD Hortplatz und Spiel-
platz. Zusatzantrag: Bezahlung erst, wenn beim Kagereck 
der Asphalt von der Fa. Chirita saniert wurde. (M)

Zustimmung zur Abgabe eines verbindlichen Kaufanbots 
an die ÖBB für Ankauf Grundstück entlang der bestehen-
den B60 auf dem Gst. 918/2 der ÖBB für den Lücken-
schluss Radweg: zu jenen Verkaufsbedingungen wie im 
vorliegenden Schreiben dargelegt. Außerdem Zustim-
mung zu allen damit verbundenen Nebenkosten. (E)

Nachnutzung ehemaliges Bezirksgericht: Der Ausschus-
sobmann wird bevollmächtigt, in Detailverhandlungen mit 
der Wien Süd für Option b) – Betreutes Wohnen zu treten 
und Unterlagen für einen entsprechenden Beschluss im 
Gemeinderat zu erarbeiten. (E)

Zustimmung zu einem Kostenrahmen von max. € 15.000,-- 
für die Umgestaltung des ehemaligen Sandstrandes und 
Bewässerung der neu entstehenden Wiese und Bewässe-
rung des Spielplatzes Sportzentrum Weigelsdorf. (M)

Zustimmung zu einem Kostenrahmen von € 900,,-- brutto 
zur Anschaffung von Giveaways (Blöcken und Einladungs-
schuber, …) im Rahmen des Stadtmarketings sowie Wand-
planer für Gewerbetreibende um ca. 588,-- brutto. (E)

Zustimmung zum Kostenrahmen für die Smart City Exkur-
sion von 8. – 10.10.2015 von max. € 17.000,--. (M)

Gesellschafterzuschuss der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
an die Stadtgemeinde Ebreichsdorf Liegenschaftsverwer-
tungsgesmbH (in Anlehnung an GR Beschluss 24.10.2013, 
Top 03.01): Zustimmung zum vorliegenden Darlehensver-
trag auf Empfehlung der KPMG. (M)

Zustimmung zu Variante Spülbohrung laut Empfehlung des 
Büro Micheljak mit einer Summe von Netto EUR 23.879,04 
für Herstellung Hausanschlussleitungen M. Mayer Gasse 
und 6 Hausanschlüsse Kagereck. (E)

Dringlichkeitsantrag Umwidmung Reithof Schafflerhof und 
angrenzende Grünflächen: GR Wolfgang Pollak und GR 
DI Heinrich Humer stellen den gemeinsamen Antrag, eine 
Umwidmung des Reitstalles Schafflerhof und die dazu 
angrenzende Wiese im Gesamtausmaß von knapp 10 ha 
in Bauwohnland für zumindest 3 Jahre im Gemeinderat 
nicht zu behandeln und dann neu zu evaluieren, ob und in 
welcher Form eine mögliche Umwidmung im Einklang mit 
dem Projekt Smart City Ebreichsdorf steht. (E)

Initiativantrag gem. § 16 NÖ GO 1973 für den Erhalt des 
historischen Reithof Schafflerhof und der angrenzenden 
Grünflächen lt. Dringlichkeitsantrag: Mit Abstimmung des 
vorhergehenden Dringlichkeitsantrages wurde diese The-
matik bereits behandelt. In Anbetracht der beschlossenen 
Aussetzung jeglicher Widmungsbestrebungen für zumin-
dest 3 Jahre wird eine weitere Behandlung zum gegebe-
nen Zeitpunkt im Raumordnungsausschuss erfolgen. (E)

Jugend Disco-Bus lt. Dringlichkeitsantrag: Zustimmung 
beim kommenden Scheunenrock der FF Unterwaltersdorf 
am 3.10.2015 einen Bus beim Busunternehmen Oberger 
GmbH anzumieten mit Kosten in Höhe von € 850,00 für 
den Shuttlebus + Kosten für Bewerbung der Aktion. (E)

Zustimmung zur Tragung des Gemeindekostenanteils 
für die Errichtung des Linksabbiegers L150 zum Rössel-
hof in Höhe von € 100.000,00 inkl. Mwst. und Weiterver-
rechnung von € 50.000,00 inkl. an die Fa. Atlas. Sowie 
Zustimmung zum Sondernutzungsvertrag L150, km 1,43 
bis 1,68, mit Straßenbauabteilung 4 mit Kosten in Höhe 
von € 8.527,84. Zusatzantrag: EUR 50.000,-- werden dem 
Budget „Betriebsgebiet Nord“ entnommen. (E)

Öffnung des Jugendzentrums an zwei Tagen pro Woche 
lt. Dringlichkeitsantrag: Es erfolgt keine Abstimmung son-
dern weitere Diskussion im zuständigen Ausschuss.

Zustimmung zur Änderung der Spielplatzausgleichsab-
gabe lt. Verordnung. Der Gemeinderat verordnet gemäß § 
42 NÖ Bauordnung 2014 aufgrund der geänderten durch-
schnittlichen Grundbeschaffungskosten für 1m² Grund im 
Wohnbauland die Höhe des Richtwertes für die Spielplatz-
ausgleichsabgabe mit € 150,00/m². (M)

Ansuchen Karl Huber Reitplatz Schranawand: Zustim-
mung zum Grundsatzbeschluss für den Verkauf  von zwei 
Teilfächen (235m² und 151m²) an Hr. Huber sowie Ein-
leitung der erforderlichen Umwidmungen der Teilflächen 
VÖ und Glf in Gspo-RTS, bzw. Entwidmung Teilbereiche 
öffentlicher Verkehrsfläche (Gst.Nr. 166). Ersatzauffors-
tung erfolgt durch Fam. Huber. Weiters soll ein ca. 3,5 
Meter breiter Weg entlang der neuen Grundstücksaußen-
grenze (westlich) gewidmet und errichtet werden. (M)

Grundsatzbeschluss zur entschädigungsfreien Rückwid-
mung der Sonderwidmung „BS Familienpark“ in jene Wid-
mungsarten, welche vor der 40. Änderung FWP (Grün-
land-Park, Verkehrsfläche privat) bestanden haben. (E)

Ablehnung des vorliegenden Widmungsansuchens bzw. 
Kostenbeteiligungsvorschlag der Magnolia Projektent-
wicklungs GmbH betreffend Gst. 599 KG Ebreichsdorf zu 
diesen dargebrachten Bedingungen. (E)

Der Gemeinderat beschließt für die Aufgaben der Wei-
terbildung und Schulung der Gemeindemandatare und 
Nachwuchskräfte in den Angelegenheiten der Kommu-
nalverwaltung den im Gemeinderat vertretenen Parteien 
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einen Betrag aus Gemeindemitteln zu gewähren. Dieser 
Betrag wird mit € 0,73 je Einwohner im Jahr festgesetzt. 
Der so errechnete Gesamtbetrag ist auf die Mandatare der 
im Gemeinderat vertretenen Parteien in jenem Verhältnis 
aufzuteilen, welches ihrer bei der letzten Gemeinderats-
wahl erzielten Stärke entspricht. (E)

Zustimmung zur Übernahme der vorliegenden Rechnung 
in der Höhe von € 922,40 für die Abhaltung der ASK Meis-
tergruppensitzung vom 03.07.2015. (E)

Zustimmung zum vorliegenden Subventionsantrag der 
Personalvertretung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für 
die Weihnachtsfeier 2015 in Höhe von € 2.000,00 und 
Zustimmung zum vorliegenden Subventionsantrag der 
Personalvertretung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für  
Weihnachtsgeld für Kinder 2015. (E)

Zustimmung zur Subvention von EUR 1.300,-- an die 
Pfarre Unterwaltersdorf zur Anschaffung einer weiteren 
Kirchturmglocke. (E)

Zustimmung zur Übernahme der Kosten für Bewirtung 
FF Weigelsdorf-Siegermannschaft der Landesfeuerwehr-
kämpfe am 05.7.2015 in der Höhe von € 472,-- inkl. (E)

Zustimmung zur Übernahme der Kosten für Speisen und 
Getränke FF Weigelsdorf – Prüfungen vom 17.4.2015 in 
der Höhe von € 653,-- inkl. (E)

Zustimmung zur Subvention des TTSV Weigelsdorf zur 
finanziellen Unterstützung für die Ausbildung der jugendli-
chen Spieler in der Höhe von € 700,--. (E)

Zustimmung zur Subvention des Vereins Frauenturnen, 
Rosa Hietz in der Höhe von € 190,--. (E)

Zustimmung zur Subvention des ASV Unterwaltersdorf in 
Höhe von € 767,36,-- für die Benutzung des Turnsaales 
der VS Unterwaltersdorf für die Wintersaison 2014/15. (E)

Zustimmung zur Subvention ASK Ebreichsdorf in Höhe 
von € 300,-- (Aussetzung Wertanpassung Nutzungsver-
trag für das Sportzentrum). (M)

Zustimmung zur Subvention der Volleybären / Volleyball-
verein Ebreichsdorf in der Höhe von € 700,--. (E)

Ablehnung des Subventionsansuchen Fa. Müllner Bau, 
Betriebsring 4, für zweiten Kanalanschluss. (E)

Subventionsansuchen FF Ebreichsdorf Totalschaden 
Vorausfahrzeug: Zustimmung zu einer Subvention von  
€ 22.500,00 an die FF Ebreichsdorf, das ist die Höhe des 
Differenzbetrages (Wertverlust) zur ausbezahlten Ver-
sicherungssumme durch den Schädiger. Somit kann ein 
neues Vorausfahrzeug angeschafft werden. (E)

Nachträgliche Zustimmung zur Verleihung der Ehrennadel 
in Gold sowie Dank und Anerkennung an Frau Lieselotte 
Glock anlässlich „ 20 Jahre Stadterneuerung“. (E)

Es folgen die Berichte des Bürgermeisters, des Prüfungs-
ausschusses und der Sondergemeinderäte sowie der 
nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.
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Viele Bürger 
beschweren sich, 
dass am Hauptplatz 
tagsüber in den 
Nebenfahrbahnen 

zu wenig freie Parkplätze zu finden 
sind. Laut Planung sind 53 Parkplätze 
in den Nebenfahrbahnen angelegt. 
Abgesehen von den privaten Abstell-
flächen der Fa. Billa und ehemaligen 
Zielpunktparkplätzen, stehen auch 
auf dem Rathausplatz mehr als genü-
gend Parkplätze zur Verfügung.

Wir mussten 
feststellen, dass die 
vorhandenen Park-
plätze von vielen 
Dauerparkern aus 
anderen Regionen 
genutzt werden, die 
dann mit dem Bus 
weiter zur Arbeit 

fahren. So sind Parkplätze den gan-
zen Tag belegt.

Um die vorhandenen Stellplätze 
besser nützen zu können, ist zu über-
legen, ob eine Kurzparkzone Sinn 
macht.

Die geplanten Zonen in den 
Nebenfahrbahnen sollen an Werk-
tagen Mo-Fr in der Zeit von 8 bis 16 
Uhr und Sa von 8 bis 12 Uhr verordnet 
werden. Wir denken an herkömmliche 
Parkscheiben mit Ankunftszeit-Nach-
weis. Eine Parkdauer von mindestens 
1,5 Stunden soll kostenlos sein. Die 

Parkraumüberwachung ist natürlich 
Voraussetzung.

Bei einer gebührenpflichtigen 
Kurzparkzone werden elektronische 
Parkuhren aufgestellt. Die baulichen 
Fundamente sind beim Hauptplat-
zumbau errichtet worden. Teilen Sie 
uns Ihre Meinung zum Thema „Kurz-
parkzone am Hauptplatz“ mit. 

Schreiben Sie uns ein kur-
zes Mail an ernst.smetana@
ebreichsdorf.at oder rufen Sie 
uns einfach an.

Parkplatzprobleme am Hauptplatz Ebreichsdorf� STR Ernst Smetana

Ich bin als Stadtrat 
für unsere Fluss-
läufe zuständig. Das 
ist eigentlich ein 
undankbarer Job. 

Seit 1 ½  Jahren hatten wir Gott sei 
Dank kein Hochwasser mehr. Da ist 
das Interesse für die Sanierung unse-
rer Flussläufe in den Gemeindegre-
mien nicht sehr hoch. Doch wenn es 
wieder schwere Regenfälle gibt, die 
Pegelstände steigen, Überflutungen 
drohen, dann weiß man ganz genau 
wer dafür verantwortlich ist …

Wunder kann ich keine bewirken. 
Versprechen, dass es nicht mehr 
zu Überflutungen wie im Mai 2014 
kommt, kann ich auch nicht. Was ich 

aber machen kann ist die 
Sanierung unserer beiden 
Flüsse Piesting und Fischa 
im Gemeindegebiet rasch 
voranzutreiben. Die meis-
ten Probleme macht natür-
lich die Piesting. Von der 
Autobahn bis zum Orts-
gebiet Ebreichsdorf wird 
das Flussufer jetzt saniert. 
Nach Monaten der Planung 
und Ausschreibungen hat 
nun das Land Niederös-
terreich mit den Arbeiten 
begonnen. Das Ufer, das 
beim letzten Hochwasser 
gebrochen ist, wurde bereits wie-
der hergestellt. Jetzt werden weiter 

flussabwärts die 
morschen Bäume 
entlang des Fluss-
bettes geschnitten.

 Ganz ärgerlich 
und verboten ist 
das Entsorgen von 
Grünschnitt, Laub, 
E s s e n s r e s t e , 
Dosen, Flaschen, 
S c h l a c h t a b f ä l -
len usw. in unse-
ren Gewässern. 
Das machen nicht 
viele Menschen 

in unseren 4 Ortsteilen, doch offen-
sichtlich gibt es ein paar „schwarze 
Schafe“. Das „Klumpert“ sammelt sich 
ja irgendwo und verstopft vor allem 
die kleinen Nebengerinne. Da können 
dann auch schon ein paar Geträn-
kedosen oder Wurstsemmelpapier 
bzw. kleine Plastiksackerln  Schaden 
anrichten. Meine Bitte an die paar 
„schwarzen Schafe“, bringen Sie doch 
Ihren Müll in unser Wertstoffsammel-
zentrum bzw. verwenden Sie die nun 
vermehrt aufgestellten Mistkübel. Das 
kostet nichts und schont die Umwelt. 

 �
� Stadtrat Markus Gubik 

Sanierung unser beiden Flüsse Piesting und Fischa� STR Markus Gubik
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Als Initiative der Bahai 
Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit der 
Stadtgemeinde ste-
hen die 19. Badener 

Familientage heuer unter dem Thema 
„Werte und Charakter“. Die feierliche 
Eröffnung durch Bezirkshauptmann 
Dr. Zimper und Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar findet am 12. 11. 15 um 
19 Uhr in Baden statt.  

Immer mehr wird uns bewusst, 
dass Gemeinschaften in denen Sozi-
alkompetenz fehlt, zerbrechen oder 
Unfrieden herrscht. Doch wo lernen 
wir, was für unser eigenes Wohlbefin-
den und für das der anderen nützlich 
ist? Welche Eigenschaften tragen zu 
einem friedvolleren Zusammenleben 
bei? Wer entscheidet, welche Werte 
nützlich sind? Die 7 Veranstaltun-
gen (2 davon in Ebreichsdorf) sollen 
Impulse zu diesen Fragen geben. 
Ein Tugend-Parcours in Baden, bei 
dem Kinder Edelsteine für bewältigte 
(kreative und spielerische) Stationen 
sammeln können, eine Kleinkinder-
runde, wo Kindern spielerisch gute 
Eigenschaften vermittelt werden, 
ein Vortrag der Leiterin des Rudolf 

Dreikurs Institutes, Fr. Mag. Dr. War-
nung, zum Thema „Herzensbildung“, 
Tanz und Gesang von Kindern und 
Jugendlichen Badener Schulen, u.a. 
der BiondekVoices, ein meditativer 
Abend mit Texten zum Nachdenken 
oder ein musikalischer Genuss im 
Zentrum für interkulturelle Begegnung 
am UN Tag der Menschrechte stehen 
heuer am Programm.  Am Fr., 20. 11. 
um 16 Uhr sind alle Kinder zwischen 
3 und 11 Jahren gemeinsam mit ihren 
Eltern ins Ebreichsdorfer Rathaus ein-
geladen, um auf Entdeckungsreise zu 
gehen, welche guten Eigenschaften in 
uns schlummern. Am Sa., 28. 11. ab 
19 Uhr findet im Weigelsdorfer Sport-
zentrum „Tänze der Kulturen“ - ein 
Fest der Vielfalt zum Mitmachen statt, 
wo Sie Tänze aus Indien, Österreich, 
Peru, Kuba, Türkei und Hawaii ken-
nenlernen können. Ich freue mich auf 
viele interessierte BürgerInnen, die 
diese WERTvollen Angebote wahr-
nehmen möchten.

� Ihr Dr. Enver Cevik

Mehr Infos unter:
www.badener-familientage.at

Werte und Charakter� STR Dr. Enver Cevik
Das Programm der 

19. Badener Familientage 2015 zum 
Thema „Werte und Charakter“

Do., 12.11., 19.00 Uhr: Feierliche 
Eröffnung in der Volksbank Baden (Gra-
beng.17) mit Bezirkshauptmann Dr. 
Heinz Zimper, Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar, Ebreichsdorf, Festvortrag von Fr. 
Mag. Dr. Soheyla Warnung: „Herzensbil-
dung – Grundlage für die Veredelung des 
Charakters“. Musikalische Darbietung 
von SchülerInnen verschiedener Schulen. 
Ausstellung: Bilder und Collagen von Kin-
dern der Badener Schulen zum Thema.

Fr., 20.11., 16.00 Uhr, Rathaussaal 
Ebreichsdorf: „CHARAKTERBILDUNG 
FÜR KINDER“- Einblicke in den Ethikunter-
richt für alle Kinder (von 3-11 Jahren) und 
Eltern, unabhängig von einer Religionszu-
gehörigkeit.

So., 22.11., 10.00 Uhr, Theater am Steg, 
Johannesgasse 14, Baden: „MIT WER-
TEN AUFWACHSEN“ - Kinderrunde für 
3-5 Jährige und ihre Eltern.

Mi., 25.11., 19.00 Uhr: Theater am 
Steg, Johannesgasse 14, Baden: „REISE 
IN DIE STILLE“ - Musik und Texte aus den 
Heiligen Schriften der Weltreligionen mit 
anschließendem Gespräch und Gedan-
kenaustausch.

Sa., 28.11., 19.00 Uhr: Festsaal, Sport-
zentrum Weigelsdorf: „TÄNZE DER 
KULTUREN” - Ein Fest der Vielfalt zum 
Mitmachen. Tanzen verbindet, fördert 
das Gemeinschaftsgefühl und überbrückt 
sprachliche und kulturelle Barrieren.  
Lateinamerikanische, aramäische, indi-
sche, hawaiianische und österreichische 
Tänze laden zum Mitmachen ein.

Sa., 5.12., 15.00 Uhr: Theater am Steg, 
Johannesgasse 14, Baden:  “TUGEND 
- PARCOURS” - Die Kinder erwarten 
Spiel- und Bastelstationen zu wertvollen 
Charaktereigenschaften. Für jede bewäl-
tige Tugend bzw. Station erhält das Kind 
einen Edelstein. 

Do., 10.12., 19.00 Uhr: ZIB, Zentrum für 
Interkulturelle Begegnung, Grabengasse 
14, Baden: „MUSIK UND WORT“ zum 
UNO Tag der Menschenrechte mit jun-
gen Preisträgerinnen Klara König (Flöte) 
und Viola Jank (Saxophon) begleitet von 
Sergio Posada (Klavier) Sun & Mirror The-
atre. Texte aus den Heiligen Schriften der 
Weltreligionen.

www.badener-familientage.at

Geschätzte
Stadtbewohner,

Die Kommunal-
steuer zählt zu 

den wichtigsten Einnahmenquellen 
einer Gemeinde. Deshalb ist jede 
Gemeinde bemüht, möglichst viele 
Betriebe auf ihrem Gebiet anzusie-
deln, wobei es nicht nur allein um die 
steuerlichen Mehreinnahmen sondern 
auch um die Schaffung von neuen 
Arbeitsplätzen geht. Nachdem im 
Betriebsgebiet Ebreichsdorf Nord fast 
alle Gründe verkauft sind, sehe ich 
meine Aufgabe darin, neue Betriebs-
flächen zu schaffen. Ein direkt neben 
unserem Betriebsgebiet liegendes  
und in Privatbesitz befindliches ca. 
6 Hektar großes Grundstück stellt  
eine geradezu ideale Erweiterungs-
möglichkeit dar. Vor einer endgülti-
gen Umwidmung in Betriebsgebiet 
muss sich die Gemeinde  aus meiner 
Sicht aber absichern und ein vertrag-

lich fixiertes Mitspracherecht bei der 
Preisgestaltung und der Auswahl der 
Betriebe bekommen.

Um den Betrieben einen Anreiz zur 
Ansiedelung in unserer Gemeinde zu 
geben, gibt es seit Jahrzehnten die 
Möglichkeit einer steuerlichen Förde-
rung. Diese Förderrichtlinien zu über-
arbeiten und den heutigen Verhält-
nissen anzupassen ist die Aufgabe 
unseres Ausschusses. Mir geht es  
darum, klare und vergleichbare Bedin-
gungen für alle Betriebe zu schaffen, 
sowohl für Neugründungen als auch 
für Betriebserweiterungen. In diesem 
Zusammenhang werden wir uns auch 
mit der Lehrlingsförderung beschäf-
tigen, die meiner Meinung nach so 
anzusetzen ist, dass sie eine wirklich 
spürbare Entlastung für die Betriebe 
darstellt.

Dafür stehe ich

Ihr Salih Derinyol

Betriebsansiedelungen� STR Salih Derinyol
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Als langjährig zu-
ständiger Stadtrat 
für Schulen und Kin-
dergärten war und 
ist es mir immer ein 

Anliegen, dass wir einerseits mög-
lichst vorausschauend ausreichende 
Kinderbetreuungsplätze in unseren 
Kindergärten haben und andererseits 
unsere Schulen in allen Ortsteilen auf 
den modernsten Standards halten.

Deshalb freue ich mich auch, Ihnen 
mitteilen zu können, dass wir bereits 
mitten in der Planungsphase für den 
Zubau zum Kindergarten in der Lin-
denallee in Unterwaltersdorf sind. Der 
Kindergarten war schon 2010 so kon-

zipiert worden, dass er ohne große 
Umbauarbeiten auf eine vier-gruppige 
Betreuungseinrichtung erweitert wer-
den kann. Dies werden wir kommen-
des Jahr umsetzen und sind damit in 
der Lage in insgesamt 7 Gruppen in 
Unterwaltersdorf bis zu 175 Kinder ab 
dem Schuljahr 2016/2017 aufnehmen 
zu können. 

Weiters möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, mich bei all unseren 
Direktorinnen, Lehrerinnen und auch 
dem gemeindeeigenen Schulperso-
nal in all unseren Volks-, Sonder-, 
Mittelschulen und auch im Polytech-
nikum recht herzlich zu bedanken. In 
den Schulferien sind wieder viele, in 

der Öffentlichkeit oft nicht gesehene, 
Arbeiten geschehen, damit unsere 
Schulen sowohl technisch, als auch 
baulich am letzten Stand sind, dass 
sich unsere Schülerinnen und Schü-
ler möglichst wohl fühlen und auch 
unsere Lehrkräfte alles vorfinden, was 
sie für einen qualitativ guten Unter-
richt brauchen. Danke für diesen Ein-
satz aller Beteiligten und ihnen allen 
ein erfolgreiches Schuljahr und eine 
weiterhin so gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde.

Ihr Johann Zeilinger
Vizebürgermeister und Stadtrat
für Schulen und Kindergärten

Bildung und unsere Jüngsten, das sind unsere Schwerpunkte

Ich meinem Ressort 
für Finanzen, Woh-
nen, Jugend, Sport 
und Vereine gibt es 
immer wiederkeh-

rende Aufgaben, die gemeinsam mit 
den Ausschussmitgliedern diskutiert, 
abgearbeitet und beschlossen wer-
den. An dieser Stelle sei auch einmal 
ein Dank an alle Mitglieder für die 
sachliche, demokratische und konst-
ruktive Zusammenarbeit ausgespro-
chen. Auf meine Initiative hin, wurde in 
der letzten Gemeinderatssitzung ein 
einstimmiger Beschluss zur Nachnut-
zung des ehemaligen Bezirksgerich-
tes in Ebreichsdorf gefasst. 

Am Areal des ehemaligen Bezirks-
gerichtes am Hauptplatz Ebreichsdorf 
soll ein neuer Bau für Betreutes Woh-
nen errichtet werden. Das vorliegende 
Konzept wurde ausgiebig diskutiert 
und geht nun in die Detailplanung und 
Umsetzung. Gemeinsam mit einem 
Wohnbauträger sollen hier 12 Woh-
nungen (40 bis 60 m2) für Betreutes 
Wohnen entstehen. Neben dem vor-
geschriebenen Gemeinschaftsraum 
wird es im Erdgeschoss auch Platz 
für ein oder mehrere Geschäftslokale 
geben. Die zentrale Lage und die 
damit verbundene Erreichbarkeit sozi-
aler und kommunaler Einrichtungen 

machen diesen 
Standort attraktiv.

Auch im Sportzentrum Weigelsdorf 
wurde ein weiterer Schritt zu vermehr-
ter Nutzung im öffentlichen Interesse 
gesetzt. Am ehemaligen Sandstrand 
wurden Maßnahmen, wie das Anle-
gen einer Spielwiese mit Bewässe-
rung oder Abgrenzung mit Baum-
stämmen abgeschlossen. Ab dem 
nächsten Jahr werden hier mehr als 
1.000 m2  öffentliche Spielwiese zur 
Verfügung stehen. Wir haben vorerst 
bewusst auf mögliche Verbauungen 
oder Spielgeräte verzichtet, um eine 
möglichst große und zusammenhän-
gende Fläche für sportliche Aktivitäten 
oder Feste unserer BürgerInnen und 
Vereine zu schaffen. 

� Ihr STR Christian Pusch

Betreutes Wohnen am Hauptplatz Ebreichsdorf� STR Christian Pusch

Nachlese vom Herbstfest 2015

Mit Freude kann ich mitteilen, dass nach Abzug aller 
Unkosten aus den Einnahmen der Quizverlosung, der 
Stadterneuerungskappen und der Verköstigung  beim 
Herbstfest ein Reinerlös von 1.000,00 €  unserem Denk-
malfonds hinzugefügt werden kann. 

Dieser beträgt nun 15.000,00 €.

Die Aktion geht weiter, Stadterneuerungskappen können 
Sie heuer noch am 7. November beim Monatsmarkt, bei 
der Lichtereinschaltung, Sonntag, 29. November am 
Rathausplatz und im Dezember beim „Adventzauber“ 
erwerben. 

Lieselotte Glock, Obfrau

Betreutes Wohnen Öffentliche Spielwiese
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Seit dem Jahre 2013 
liegt ein Hochwas-
serschutzprojekt vor, 
welches so allerdings 
nie zur Einreichung 

gekommen ist. Die Gründe dafür sind 
vielfältig.

Da gab es zunächst einmal natur-
schutzrechtliche Bedenken gegen 
die Errichtung eines Dammes 
im Auwald entlang der B210. 
Diesen Bedenken wurde mitt-
lerweile insofern entsprochen, 
als anstelle des Dammes, der 
einen wesentlichen Eingriff in 
den Baumbestand dargestellt 
hätte, eine Konstruktion mit 
Spundwänden gewählt wurde.

Weiters gelang es nicht, 
die Zustimmung aller Grund-
stückseigentümer zur Reali-
sierung des Hochwasserpro-
jektes zu erwirken. Nun muss 
man wissen, dass bei einem Hoch-
wasserereignis landwirtschaftliche 
Flächen in unterschiedlicher Intensi-
tät unter Wasser gesetzt werden. Zur 
Abgeltung der entstandenen Schäden 
haben die Grundbesitzer/Landwirte 
Anspruch auf Entschädigung aus dem 
Katastrophenfond. Reichen diese 
Grundstücksflächen nun in das Rück-
staugebiet eines Hochwasserschutz-
projektes, verlieren die Grundbesitzer 
das Recht auf Entschädigungszah-
lung aus dem Katastrophenfond. Hier 
muss also die Stadtgemeinde in einem 
ersten Schritt einen Fond gründen, 
der den Verlust dieses Rechtes auf 
Entschädigungszahlung ausgleicht.

Wenn nun im Zuge des Hochwas-
serschutzprojektes ein Damm errich-
tet wird, dann wird das Hochwasser 
oberhalb dieses Dammes aufgestaut, 
um die Siedlungsgebiete zu schützen. 
Dies bedeutet aber gleichzeitig, dass 
auf den betroffenen Feldern mehr 
Wasser rückgestaut wird, und die 
Beeinträchtigung der landwirtschaft-

lichen Flächen größer ist, als ohne 
solch ein Hochwasserschutzprojekt. 
Daher ist in einem zweiten Schritt 
eben dieser Unterschied monetär zu 
bewerten. Mit dieser Berechnung soll 
nun ein bereits für die Stadtgemeinde 
tätig gewesener Fachmann beauftragt 
werden.

Parallel wird den betroffenen 
Landwirten das Projekt vorgestellt, 
und soll in gemeinsamen Gesprächen 
eine Basis auf dem Prinzip der Offen-
heit für Verhandlungen auf gleicher 
Augenhöhe geschaffen werden. 

Ich hoffe, dass alle betroffenen 
Grundbesitzer das ehrliche Bemü-
hen dieser Stadtregierung erkennen, 
einerseits unseren Bürgerinnen die 
Angst zu nehmen, sich bei jedem 
Hochwasserereignis um ihr Eigentum 
sorgen zu müssen, und anderseits 
den Landwirten den entstandenen 
Schaden angemessen zu vergüten. 

 
Zum Zwecke der Versorgungssi-

cherheit mit Trinkwasser soll Ebreichs-
dorf eine 2te Anspeisung erhalten, 
und soll diese durch die EVN erfolgen 
Dabei könnte auch gleich Schrana-
wand mitversorgt werden. Die Versor-
gung soll aus dem Brunnenfeld Mit-
terndorf erfolgen. 

Die angestrebte Liefermenge soll 
165.000m3 pro Jahr betragen. Mit dem 
Triestingtaler Wasserverband sind die 
rechtlichen Modalitäten abzuklären. 
Diesbezügliche Gespräche sind für 
die nächsten Wochen vorgesehen. Es 
ist nicht geplant, die städtische Was-
serversorgung an die EVN zu übertra-
gen. Diese verbleibt in unseren Hän-
den.

Der dringend notwendige Aus-
tausch der Hauptwasserschieber 
wurde noch im September, wie 
geplant, durchgeführt. In diesem 
Zusammenhang ein Dankeschön für 
ihr Verständnis für die damit verbun-
dene Unterbrechung der Trinkwasser-
versorgung. 

� Ihr STR Otto Strauss

Hochwasserschutzprojekt Ebreichsdorf� STR Ing. Otto Strauss

Zweite Anspeisung für die 
Trinkwasserversorgung

In den letzten Wochen 
lag der Schwerpunkt 
der Ausschussar-
beit vor allem bei der 
Ortsbildpflege. Vor 

kurzem wurden in Unterwaltersdorf 
im Bereich der Volksschule und Gol-
dackerstraße Säulenhainbuchen bzw. 
Silberlinden gepflanzt. Besonders 
freut es mich, dass von der  Dorfer-
neuerung Unterwaltersdorf die Paten-
schaft eines Baumes in der Golda-
ckerstraße übernommen wurde.

Um vor allem die Sicherheit bei 
unseren Baumbestand zu überprüfen 

arbeiten wir mit einem sogenannten 
Baumkataster. Hier wird der Baumbe-
stand katalogisiert, jährlich auf even-
tuelle Schäden kontrolliert um in wei-
terer Folge Maßnahmen für die Pflege 
zu setzten. Als Beispiel der letzten 
größeren Maßnahmen vergangenen 
Oktober kann ich Ihnen die Umset-
zung in Ebreichsdorf entlang des 
Dammes in der Badener Straße nen-
nen. Entlang des Dammes wurde der 
Baumbestand zurückgeschnitten, um 
die Gefahr von herabfallenden Ästen 
auf ein Minimum zu reduzieren bzw. in 
weiterer Folge Verklausungen zu ver-

hindern,  die zu Überschwemmungen 
führen könnten.

Dies war nur ein kleiner Auszug der 
größeren Projekte der letzten Monate. 
Für die vielen anderen Aktionen und 
Anregungen möchte ich mich vor 
allem bei Ihnen, geschätzte Mitbürger  
und Mitbürgerinnen, bedanken. Denn 
mit den vielen Ideen, die ich von Ihnen 
bekomme schaffen wir es, gemein-
sam im Bereich Ortsbildpflege unsere 
schöne Stadt noch liebenswerter zu 
machen. 

	�  Ihr STR Rene Weiner

Mit Ortsbildpflege unsere Stadt liebenswerter machen� STR Rene Weiner

STR Strauss und GR-Kolleginnen bei einer 
Besichtigungstour ins Retentionsgebiet 

des Hochwasserschutzprojektes
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Weigelsdorf hat einen sehr aktiven Dorferneuerungsverein, der schon seit vielen Jahren engagiert Projekte umsetzt. 
Mit 1. Jänner 2016 wird Weigelsdorf bereits zum 3. Mal in die „Landesaktion Dorferneuerung“, und somit in die von 
der NÖ.Regional.GmbH betreute und förderfähige Phase, einsteigen. Dazu gibt es im Herbst 2015 einen Ideenfin-
dungsprozess, um die Wünsche und Anregungen aus der Bevölkerung aufzunehmen und zur aktiven Mitarbeit einzu-
laden. Bei den Dorfgesprächen wird es als Einstieg in die vielfältigen Themen jeweils einen Impulsvortrag geben. Im 
Anschluss daran sollen die wichtigsten Ideen für Weigelsdorf diskutiert und ausgearbeitet werden. Auch bei der Lich-
tereinschaltung am 27.11.2015 wird es die Möglichkeit geben, Ideen und Anregungen in eine „Ideenbox“ einzuwerfen.

Einladung zu den Weigelsdorfer Dorfgesprächen:
1.	 Termin: am Dienstag den 3. Nov. 2015 um 19 Uhr  

im Gasthaus Ahorn (Fabrikstr. 80)

→	Vorstellung der Landesaktion Dorferneuerung
→	 Impulsvortrag von Dr. Thomas Dillinger (TU Wien) 

„Weigelsdorf in der Region“ (Eine Zeitreise: von der Vergangenheit, über die Gegenwart,  
bis zu Ausblicken in mögliche zukünftige Entwicklungen)

→	Diskussion und Ideenfindung zu den Themen: 
Mobilität, Wirtschaft, Soziales und Generationen 
Wie können wir Weigelsdorf lebenswert erhalten und mitgestalten?

2.	 Termin: am Donnerstag, den 3. Dez. 2015 um 19 Uhr 
im Gasthaus Reiner-Willner (Hauptstraße 7)

→	 Impulsvortrag von DI Helga Zodl (Büro Vlasitz & Zodl) 
„Grünräume zwischen Stadt und Land erleben“

→	Diskussion und Ideenfindung zu den Themen: 
Umwelt und Grünraum, Bildung und Kultur, Ortsgestaltung 
Wie können wir Weigelsdorf lebenswert erhalten und mitgestalten?

→	Entwicklung der ersten Projektideen

Kommen Sie und gestalten Sie die Zukunft von Weigelsdorf mit!

Seit mehr als 40 Jahren präsentiert Dr. Ernst Mayer 
aus Unterwaltersdorf seine historischen Erkennt-
nisse in verschiedenen Medien. Jetzt hat er auch 
ein  „Bilderbuch“ veröffentlicht, in dem Geschichtli-

ches, Anektdoten, Geschichten und 
G‘schichterln aus Dorf, Pfarre, Schu-
le, Familie und dem übrigen Leben 
beschrieben werden.

Das Buch kostet € 18,50 (auf CD-
ROM € 14,50). Zu beziehen ist es 
in der Pfarrkanzlei Unterwalters-
dorf während der Kanzleistunden: 
Mi.10.00 bis 12.00 Uhr und Fr. 16.00 
bis 18.00 Uhr. Kann auch zuge-
schickt werden (plus Versandkos-
ten): 02254/72759. 

Der Erlös aus dem Verkauf dient 
der Anschaffung des neuen Glo-
ckenstuhles und der neuen Glocke.

BUCH-TIPP!
Wir feiern besondere 
Geburtstage!� Elisabeth Hacker

Am Samstag, den 14. November 2015 
laden wir wieder alle, die heuer einen run-
den oder halbrunden Geburtstag ab dem 60. 
Geburtstag feiern, mit ihrer Begleitung herzlich 
zur „Elisabeth-Jause“ ein.

Zu Beginn ist um 15.00 Uhr eine kurze 
Andacht in der Kirche geplant, anschließend 
gibt es bei einer guten Jause ein gemütliches 
Beisammensein.

Damit wir dieses Fest gut vorbereiten kön-
nen, bitten wir um Anmeldung in der Pfarr-
kanzlei bis spätestens 6. November!

Wenn Sie eine Fahrtmöglichkeit brauchen, 
teilen Sie uns dies bitte bei der Anmeldung mit. 
Wir holen Sie gerne ab und bringen Sie wieder 
nach Hause.
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Die Rettungshundestaffel des LV 
NÖ – Gruppe Ebreichsdorf besteht 
seit 1996 und war die erste derartige 
Spezialeinheit im Samariterbund. Mit 
dieser Einheit verfügt der ASBÖ NÖ 
über eine der erfahrensten und per-
sonell stärksten Suchhundestaffeln in 
Niederösterreich. 

Die Hunde werden vorrangig für 
die Flächensuche ausgebildet, jedoch 
werden auch spezielle Mantrailer 
Hunde trainiert. Derzeit besteht die 
Staffel aus 12 Hundeführern mit ins-
gesamt 14 Hunden, sowie aus fünf 
Helfern. Alle Mitglieder stellen ihre 
Dienste als ehrenamtliche Mitarbeiter 
unentgeltlich zur Verfügung. Pro Jahr 
werden in etwa 6000 Stunden geleis-

tet und ca. 50.000 km mit Privatfahr-
zeugen zurückgelegt. 

Das Einsatzgebiet umfasst ganz 
Niederösterreich und die angrenzen-
den Bundesländer. Die Einsätze und 
Alarmierungen steigen von Jahr zu 
Jahr stetig an. Im Jahr 2014 wurden 
die Rettungshunde der Staffel LV NÖ 
neunundzwanzig Mal zum Einsatz 
gerufen. 

Aber nicht nur in Notsituationen 
sind die Rettungshunde gefragt, auch 
bei zahlreichen Öffentlichkeitsveran-
staltungen waren die Rettungshunde 
präsent. Im Jahr 2014 haben die Hun-
deführer mit ihren vierbeinigen Sama-
ritern an 20 Veranstaltungen teilge-
nommen und somit einen großen Teil 

dazu beigetragen, die Bevölkerung 
über das Leistungsspektrum des 
ASBÖ NÖ zu informieren.

Die Rettungshunde des ASBÖ 
LV NÖ, Gruppe Ebreichsdorf können 
über die Notrufnummer 144  rund um 
die Uhr alarmiert werden!

Um den hohen Standard der Ret-
tungshundestaffel auch weiterhin 
sicherstellen zu können, suchen wir 
Verstärkung für unser Team. Haben 
Sie Interesse mit Ihrem Hund ehren-
amtlich in der Staffel mitzuarbeiten, 
melden Sie sich bei Staffelkomman-
dant Christian Grün:
0664 / 21 48 604 oder 
christian.gruen@samariterbund.net.

Rettungshundestaffel ASBÖ LV NÖ - Gruppe Ebreichsdorf� ASBÖ Ebreichsdorf

LED-Aktion „4 sind Licht“� STR Ing. Otto Strauss

Durchwegs positive Reaktionen 
erfuhr ich in der LED-Aktion „4 sind 
Licht“, im Rahmen derer jeder Haus-
halt ein ausgewähltes Sortiment von 5 
hochwertigen LED-Lampen erhält. Da 
der Stromverbrauch bei Verwendung 
dieser Lampen nur etwas mehr als 
1/10 des Verbrauchs einer herkömm-
lichen Glühbirne beträgt, sehen wir 
diese Aktion als eine großartige Maß-
nahme zur Unterstützung beim Ener-
giesparen. Dies bedeutet gleichzeitig 
auch Sparen für´s Geldbörsel, und 
dies für jeden Haushalt. 

Bei Redaktionsschluss war 
die Verteilung in den Ortsteilen 
Schranawand, Unterwaltersdorf 
und Weigelsdorf abgeschlos-
sen. Sollten dort Haushalte trotz 
2-maligem Zustellversuch ihre 
LED-Lampen noch nicht erhal-
ten haben, ersuchen wir sie, zu 
untenstehenden Terminen im Rat-
haus vorstellig zu werden, um die 
Lampen in Empfang zu nehmen.

•	 Montag von 16 bis 18 Uhr
•	 Freitag von 8 bis 12 Uhr

Tauschmarkt „Weil‘s Sinn macht! 
Am 7. November 2015 haben Sie heuer noch 
einmal die Möglichkeit den Tauschmarkt 
„Weil´s Sinn macht“ zu nutzen und zu unter-
stützen. Hunderte Artikel haben bereits die 
BesitzerInnen gewechselt bzw. wurden sie 
gegen eine geringe Spende erworben.

Alles muss raus, da die Hütte für den Weih-
nachtsmarkt benötigt wird. Der Reinerlös 
wird Bedürftigen in Ebreichsdorf gespendet. 
Ein Herzliches Dankeschön allen engagier-
ten Helferinnen und Helfern.

Die Initiatorinnen des Tauschmarktes
Christine Koblmiller und GR M. Th. Melchior
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Zwischen 1. November und 15. April gilt in 
Österreich die Winterreifenpflicht. Auto-
fahrer müssen demnach ab 1. November 
bei Schnee, Matsch oder Eis mit Winter-
reifen unterwegs sein oder alternativ auf 
mindestens zwei Antriebsrädern Schnee-
ketten montiert haben. Erlaubt ist das 
Anbringen von Schneeketten laut Gesetz 
allerdings nur dann, wenn die Straße 
(fast) durchgängig mit Schnee oder Eis 
bedeckt ist. Vorsicht!! Wenn die Tempe-
raturen sinken, kann auch Straßennässe 
zu Glatteis führen. In diesem Fall gilt 
auch die Winterreifenpflicht! 

Auch Micro-Cars müssen mit Winterrei-
fen ausgestattet sein. Ausgenommen 

von der Winterreifenpflicht sind Mopeds, 
Mofas und Motorräder. Für Lkws über 3,5 
Tonnen und Omnibusse gilt eine Winter-
reifenpflicht unabhängig davon, ob auf 
der Fahrbahn Schnee liegt oder nicht.

Was geschieht, wenn mein Auto z.B. 
auf einem Parkplatz abgestellt ist, 
keine Winterreifen montiert hat und 
ein anderes Fahrzeug fährt in mein 
Auto? Habe ich Teilschuld?

Die Winterreifenpflicht besteht bei Ver-
wendung des Fahrzeuges, also bei des-
sen Inbetriebnahme. Solange das Fahr-
zeug abgestellt ist, benötigt man keine 
Winterreifen.

Wichtig bei Autofahrten bei winterlichen 
Verhältnissen ist aber nicht nur die rich-
tige Bereifung, auch auf das richtige 
Fahrverhalten kommt es an. Gute Fahrt!

Weitere Details erfahren Sie bei Ihren 
unabhängigen Versicherungsmaklern.

Winterreifenpflicht ab 1. November
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Lichteinschaltung der 
Weigelsdorfer Weihnachtsbeleuchtung

unter Mitwirkung der Hortkinder und des Saxophon-
Ensembles der Musikschule Ebreichsdorf-Seibersdorf 

am 
Freitag, 27.11.2015 um 17.30 Uhr

am Platz vor der Volksschule Weigelsdorf

mit Punschstandel der 
Dorferneuerung Weigelsdorf

Weihnachtsbaum vor dem Rathaus

Das erste Mal auf dem neuen Rathausvorplatz:
Lichtereinschaltung am Weihnachtsbaum

Wann: am ersten Adventsonntag, 
29. November 2015, 

16.00 Uhr vor dem Rathaus.

Für ein gemütliches Danach sorgt die 
Stadterneuerung mit Punsch und Brötchen.

Falls ja, dann sollten wir 
uns bereits jetzt darüber 
Gedanken machen, wie 
wir den zu erwartenden 
Schnee und das leider 

ebenfalls dazu gehörige Eis in unseren klei-
nen Wohlfühloasen auch ohne chemische 
Keulen in den Griff bekommen können. 
Schließlich haben die Wegerl und gepflas-
terten Flächen in unseren Gärten ein schöne 
Stange Geld gekostet – zu viel, um diese mit 
Salz oder Auftaumitteln zu zerstören!

Besonders unsere Haustiere sowie alle 
wildlebenden Besucher unserer Gärten 
werden uns das ganz besonders danken! 
Unsere Eltern und Großeltern hatten keine 
Chemie zur Verfügung und bekamen trotz-
dem alles in den Griff – inklusive Schutz der 
Umwelt, der niemandem gebetsmühlenartig 
eingetrichtert werden musste!

Apropos Wildtiere in unseren Gärten: 
Igel sind ganz besonders lieb und putzig, 
dürfen aber grundsätzlich nicht gefangen 
und im Haus gehalten werden. Ausnahme: 

Gefährdete, die alleine nicht über den Win-
ter kommen würden. Schaffen Sie bitte den 
Tieren einen Rückzugsort im Laub oder 
Reisig zum Winterschlaf. Konnten sich die 
Igel vorher nicht genug Fettreserven anfres-
sen, haben sie keine Chance zu überleben. 
Daher sollte man Jungtieren, die weniger als 
700 Gramm Körpergewicht auf die Waage 
bringen sowie erwachsenen Tieren, die im 
Spätherbst noch herumirren, ein Winter-
quartier anbieten. Geeignet ist ein warmer 
trockener Raum, z.B. ein Heizungskeller. 
Wie und was man richtig füttert, sollte man 
beim Tierarzt oder bei der Igelhilfe erfragen 
statt zu experimentieren.

Wie bereits angekündigt, stehe ich 
Ihnen für die erste Umwelt-Sprechstunde 
am 2. November 2015 von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Rathaus Ebreichsdorf zur Ver-
fügung. Thema ist: Umwelt und Nach-
barschaft – wie gut verträgt sich das? 
Erfahrungsaustausch und Hilfe bei Pro-
blemen, eventuelle Mediation inkludiert, 
sollte das Ziel der Sprechstunde sein.

Für alle Fragen, Anregungen und 
Beschwerden erreichen Sie mich unter 
0676/88775511 oder per E-Mail unter wolf-
gang.pollak@ebreichsdorf.at.

Ihr Umweltgemeinderat
KommR Wolfgang Pollak

Für unsere Umwelt. Für unsere Gemeinde. Für uns selbst� UGR KommR Wolfgang Pollak
Schnell ist es kühl geworden heuer! Lässt das einen strengen Winter erwarten?

Diese besonders geschützte kleine Mops-
fledermaus hat Mitte September für einige 
Tage in der Passage des Rathauses Rast 
gemacht. Mehr über die liebenswerten 
„Bedrohten Jäger der Nacht“ und wie Sie 
ihnen helfen können, erfahren Sie unter 
info@fledermausschutz.at und www.fle-
dermausschutz.at

� GR Maria Melchior
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 1. November	 Apotheke Möllersdorf
	 7.-8. November	 Apotheke Unterwaltersdorf
	 14.-15. November	 Apotheke Ebreichsdorf
	 21.-22. November	 Apotheke Oberwaltersdorf
	 28.-29. November	 Apotheke Pottendorf
	 5.-6. Dezember	 Apotheke Guntramsdorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1.
November

Dr. Radl Gabriela, Hauptstraße 
16, Guntramsdorf 
(02236) 52455 

7.-8. 
November

Dr. Ohlms Ulrike, Wiener-Neu-
städter-Straße 103, Sollenau 
(02628) 62316

14.-15. 
November

Dr. Treer Elisabeth, Edelmühl-
gasse 14, Au am Leithaberge  
(02168) 8218   

21.-22.
November

Dr. Dosti Karin Anna-Maria, 
Marktplatz 5, Pottendorf  
(02623) 73853  

28.-29. 
November

DDr. Mostegel Wilhelm Heinz,  
Hauptstraße 13a, Mannersdorf 
am Leithagebirge (02168) 63888 

5.-6. 
Dezember

Dr. Cocis-Coltea Florica Stela,  
Waldgasse 6/1, Kottingbrunn  
(02252) 71128
 

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
	 1. Nov 	 Ebreichsdorf
	 7.-8. Nov	 Ebreichsdorf				  
	 14.-15. Nov.	 Pottendorf
	 21.-22. Nov.	 Ebreichsdorf
	 28.-29. Nov.	 Pottendorf				  
	 5.-6. Dez.	 Ebreichsdorf	

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 5.200 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.200 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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TERMINKALENDER

Sonntag, 1.11.

Totenehrungen in allen Ortsteilen
8.00h Schranawand, 9.15h Weigelsdorf, 9.45h 
Ebreichsdorf, 10.15 Unterwaltersdorf jeweils beim 
Kriegerdenkmal. 

Totenehrung und Gottesdienst� 8.00 Uhr
Kirche Schranawand

Hl. Messe und Totenehrung� 8.30 Uhr
Pfarre Weigelsdorf

Gottesdienst in Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr
anschließend Totenehrung, 15.00 Uhr Friedhofsgang

Hl. Messe zu Allerheiligen� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschl. Pfarrcafe
Gräbergang mit Segnung am Friedhof� 15.00 Uhr
Segnung des neuen Urnenhains und aller Gräber auf 
dem Pfarrfriedhof Ebreichsdorf

ASV Unterwaltersdorf - Lanzendorf� 14.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven: 12.00 Uhr

Montag, 2.11.

Briefmarken Vereinstreffen� ab 17.00 Uhr
Der BSV Ebreichsdorf trifft sich in der Musikschule 
Unterwaltersdorf zur monatlichen Tauschbörse. Aus-
künfte unter 0699 13000584.

Friedhofsgang und Gottesdienst� 18.00 Uhr 
Kirche Schranawand

Requiem für alle seit letztem Allerseelentag Ver-
storbenen der Gemeinde� 18. 30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschl. tröstliche Agape

Dienstag, 3.11.

Weigelsdorfer Dorfgespräche� 19.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf; mit 
der Dorferneuerung Weigelsdorf und Impulsvortrag 
Dr. Thomas Dillinger (TU Wien)

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� ab 19.00 Uhr
GH Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 4.11.

Sprechtag des KOBV� 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 18.11.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 5.11.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Wampersdorf

Freitag, 6.11.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Freitag, 6.11.

Martinigansl beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf am 6., 7. und 8.11. und am 13.,14. und 
15.11. nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751. 
Ab 8 Portionen gegen Vorbestellung auch andere 
Termine möglich.

SC Sollenau - ASK Ebreichsdorf� 20.00 Uhr
Sportplatz Sollenau

Samstag, 7.11.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
diesmal wieder mit Tauschmarkt „Weil‘s Sinn hat“, 
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte

Pitten - Ebreichsdorf KM II� 14.00 Uhr
Sportplatz Pitten

Sautanz im Gasthaus Ahorn � 17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 7,60. Reservierung: (02254) 72363.

Camerata Carnuntum � 18.00 Uhr
„Die letzten Werke Mozarts“, Klarinettenkonzert KV 
622 – Requiem KV 626, Dirigentin Pei-Yu Chang
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Sonntag, 8.11.

Familienmesse Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Pfarrcafe

Montag, 9.11.

Spielrunde für Senioren� 14.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Dienstag, 10.11.

Lendl‘s Backstube - Ganslessen - Aloisia (Baders-
dorf) � 7.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt zu Lendl‘s Backstu-
be - Ganslessen in Tschantschendorf - Nachmittag 
Besuch Aloisia‘ Mehlspeiskuchl - Heimfahrt; Preis/P. € 
18,-- (Bus), € 3.-- (Backstube Lendl). Anmeldung bei 
Fr. Friederike Brenner, (02254) 75448

1. Faschingsbesprechung für den Weigelsdorfer 
Faschingsumzug 2016� 18.30 Uhr
Amtshaus Weigelsdorf/ 1. Stock, Vereinszimmer

Mittwoch, 11.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

„ICH Einleben“ - Kabarett� 20.00 Uhr
Restaurant Albatros; von und mit Roland Düringer. 
www.art-joy.at

Donnerstag, 12.11.

Info-Abend für Firmlinge und Eltern� 19.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf

Freitag, 13.11. bis Sonntag, 15.11.

Nationales Springturnier - Indoor
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Ladies Night“ nach Stephen Sinc-
lair und Anthony McCarten mit dem ATV Ebreichsdorf

Freitag, 13.11.

Lichterpunsch� 17.00 bis 21.00 Uhr
Kindergarten Sonnenschein Ebreichsdorf, Wiener 
Straße 27; Kinderpunsch, Würstchen, Mehlspeisen ...

Tag des Gymnasiums� 17.00 Uhr
und Eröffnung Weihnachtsbuchausstellung im Don 
Bosco-Gymnasium (Fr. 13. 11. – So. 22. 11. 2015). 
Die Ausstellung umfasst ca. 1000 Exponate: Bücher 
für alle Altersstufen, Sachbücher, Lernbehelfe, Spiele, 
DVD’s, CD’s, Kerzen u.v.a.

ASK Ebreichsdorf - SKU Amstetten� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 14.11. bis Sonntag, 15.11.

Adventzauber „floristik werkstatt“ Hladovsky
Sportplatz 4, Ebreichsdorf; SA: 10.00 bis 19.00 Uhr 
und SO 10.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 14.11.

Elisabeth-Jause Pfarre Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Sonntag, 15.11.

Wort-Gottes-Feier für Kinder� 10.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Hl. Leopold Schulgemeindegottesdienst� 18.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

Montag, 16.11.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf� 14.30 Uhr

Dienstag, 17.11.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Klassik Kirche - Blech & Holz Ton� 19.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; Barocke Musik, gepaart mit 
Klängen der Moderne.

Freitag, 20.11. bis Sonntag, 22.11.

Nationales Springturnier - Indoor mit Racino 
Grand Prix und Frank Stronach Derby
Magna Racino; CSI2* CSIYH1 CSICh-A

Freitag, 20.11. bis Samstag, 21.11.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Ladies Night“ nach Stephen Sinc-
lair und Anthony McCarten mit dem ATV Ebreichsdorf
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Freitag, 13.11. bis Sonntag, 15.11.

Nationales Springturnier - Indoor
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Ladies Night“ nach Stephen Sinc-
lair und Anthony McCarten mit dem ATV Ebreichsdorf

Freitag, 13.11.

Lichterpunsch� 17.00 bis 21.00 Uhr
Kindergarten Sonnenschein Ebreichsdorf, Wiener 
Straße 27; Kinderpunsch, Würstchen, Mehlspeisen ...

Tag des Gymnasiums� 17.00 Uhr
und Eröffnung Weihnachtsbuchausstellung im Don 
Bosco-Gymnasium (Fr. 13. 11. – So. 22. 11. 2015). 
Die Ausstellung umfasst ca. 1000 Exponate: Bücher 
für alle Altersstufen, Sachbücher, Lernbehelfe, Spiele, 
DVD’s, CD’s, Kerzen u.v.a.

ASK Ebreichsdorf - SKU Amstetten� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 14.11. bis Sonntag, 15.11.

Adventzauber „floristik werkstatt“ Hladovsky
Sportplatz 4, Ebreichsdorf; SA: 10.00 bis 19.00 Uhr 
und SO 10.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 14.11.

Elisabeth-Jause Pfarre Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Sonntag, 15.11.

Wort-Gottes-Feier für Kinder� 10.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Hl. Leopold Schulgemeindegottesdienst� 18.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

Montag, 16.11.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf� 14.30 Uhr

Dienstag, 17.11.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Klassik Kirche - Blech & Holz Ton� 19.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; Barocke Musik, gepaart mit 
Klängen der Moderne.

Freitag, 20.11. bis Sonntag, 22.11.

Nationales Springturnier - Indoor mit Racino 
Grand Prix und Frank Stronach Derby
Magna Racino; CSI2* CSIYH1 CSICh-A

Freitag, 20.11. bis Samstag, 21.11.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Ladies Night“ nach Stephen Sinc-
lair und Anthony McCarten mit dem ATV Ebreichsdorf

Freitag, 20.11.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

„CHARAKTERBILDUNG FÜR KINDER“� 16.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Einblicke in den Ethikunter-
richt für alle Kinder (von 3-11 Jahren) und Eltern
Cookies and More� 16.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Kekse backen für 3-11jährige 
im Rahmen der Badener Familientage

KIKI- Kinderkirche Pfarre Ebreichsdorf� 16.00 Uhr

Lichterfest Hort Ebreichsdorf� 17.00 Uhr
Turnhalle der Volksschule Ebreichsdorf; anschließend 
gemütlicher Ausklang bei Punsch und Speisen.

Samstag, 21.11.

Elisabeth-Andacht und Jahrgangstreffen�15.00 Uhr
für alle runden & halbrunden Geburtstagsjubilare bei 
Kaffee & Kuchen im Pfarrsaal Ebreichsdorf

Sonntag, 22.11.

Christkönigsfest mit Familienmesse 
Pfarre Weigelsdorf; anschließend Pfarrkaffee

Dienstag, 24.11.

Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung� 18.00 Uhr
Pfarrhof Ebreichsdorf

Mittwoch, 25.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Freitag, 27.11. bis Sonntag, 29.11.

Adventmarkt der kreativen Pensionisten
Pensionistenwohnhaus Haltgasse 3; Ebreichsdorf
Fr: 14.00-18.00 Uhr, Sa: 10.00 - 18.00 Uhr, So: 10.00 
- 16.00 Uhr; Bei Kaffee, Kuchen und Kerzenschein 
können Sie die besinnliche Adventzeit genießen.

Adventmarkt Pfarre Unterwaltersdorf
Fr: 15.00-18.00 Uhr, Sa: 15.00-18.00 Uhr, So: 10.30-
11.30 Uhr. Kaffee, Kuchen und Punsch uvm.

Freitag, 27.11.

Lichtereinschaltung Weihnachtsbaum am Haupt-
platz in Unterwaltersdorf� 16.30 Uhr

Lichteinschaltung der Weigelsdorfer Weihnachts-
beleuchtung� 17.30 Uhr
unter Mitwirkung der Hortkinder und des Saxophon-
Ensembles der Musikschule Ebreichsdorf-Seibersdorf 
am Platz vor der Volksschule Weigelsdorf

„Unsere Schule macht Musik“� 19.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Samstag, 28.11.

Info-Tag für Erstkommunionskinder � 9.00-11.00 
Uhr und Eltern im Pfarrsaal Ebreichsdorf, 18.00 Uhr 
Patroziniums-Messe und Adventkranzweihe, anschl. 
Andreas-Agape im Pfarrsaal

Tänze der Kulturen� 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; im Rahmen der Badener 
Familientag

Sonntag, 29.11.

Hl. Messe zum 1. Adventsonntag� 8.45 Uhr
Pfarre Weigelsdorf; mit Segnung der Adventkränze

Hl. Messe zum 1. Adventsonntag� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Lichtereinschaltung Ebreichsdorf� 16.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf; mit Punsch und Brötchen 
der Stadterneuerung

Adventkonzert des Musikvereins Ebreichsdorf in 
der Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 16.00 Uhr

Dienstag, 1.12.

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf; mit Nikolofeier

Donnerstag, 3.12.

Weigelsdorfer Dorfgespräche� 19.00 Uhr
Gasthaus Reiner-Willner, Hauptplatz 7, Weigelsdorf; 
mit der Dorferneuerung Weigelsdorf und Impulsvor-
trag DI Helga Zodl (Büro Vlasitz & Zodl)

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Dezember 2015: Sonntag, 15. November 2015. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Fortgeschrittene
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Lerch, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf mit Sabine Hubmann und Marina 
Gschwantner. Einstieg jederzeit möglich!

Damen-Turnverein Unterwaltersdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Unterwaltersdorf mit Ingrid Hackl und Marina Gschwant-
ner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

Gruppentraining im Freien
Treffpunkt: 2483 Ebreichsdorf, Rechte Bahnzeile 15
„Outdoor-FIT“ - jeden MO und DO 18.00 Uhr
„Boot-Camp“ - keine intensiven Laufeinheiten - jeden SA, 9.00h
Anmeldung erforderlich! info@training-zinterl.at, 0676 477 07 24

ÄLTERE GENERATION

Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) im 
Musikerheim in Unterwaltersdorf. Interessierte am Mitmachen 
jederzeit herzlich willkommen! Auskunft: Obfrau Gabriele Kam-
merhofer, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr im FF-Haus Ebreichs-
dorf. Info bei Jugendbetreuer Daniel Novak: 0676/4300512.

Jugendstunden der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr im FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: Jugendbetreuer Roland Maly: 0676/36 95 790, 
www.ffuw.at/jugend. 

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendbetreuer Silvester Vaczi 0676 / 
5949171 oder weigelsdorf@Feuerwehr.gv.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf 
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.30 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at oder 
kanzlei@pfarre-uw.at oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre)	 DI	 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.) 	 DO	17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.) 	 FR	 17.30-19.30 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.)	 MI	 19.00-20.30 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.) 	 MI	 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! Im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf.
Jeden Dienstag von 18-21 Uhr, Info: Volker 0664/8236228, 
volker@menschen-leben.at, www.jugendarbeit.at,  
Facebook: Jugend Arbeit Mobil

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Carl Azinger (0664 8192766) oder
carl.azinger@gmx.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Boulder-Treff zum betreuten Klettern der Naturfreunde
im neuen Sportzentrum der Stadtgemeinde
Montags 18.00-19.00 Uhr für alle Interessenten,
Freitags 17.00-18.00 Uhr für Kinder von 4-9 Jahren und 
18.00-19.00 Uhr für Jugendliche ab 10 Jahren und Erwachsene.
Mehr Info: http://weigelsdorf.naturfreunde.at oder Erika Hierwek, 
Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden Sonn- und Feiertag 10.00 Uhr Gottesdienst (Ausnahmen: 
Juli und August) und jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir 
um geistliche Berufe (18.30 Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe)
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Im Rahmen der 19. Badener Fami-
lientage, die unter dem Motto „Werte 
und Charakter“ stehen, werden wir 
gemeinsam auf Entdeckungsreise 
gehen, welche guten Eigenschaften 
in uns schlummern. Dies werden wir 
mit Keksen tun! Wie das geht? Ein-
fach vorbeikommen und mitmachen! 
Freitag, 20.11.2015 um 16 Uhr im 
Rathaus Ebreichsdorf. Es wird auch 
gebastelt und zum Schluss werden die 
Kekse natürlich gemeinsam verspeist! 
Wer gerne bäckt, darf auch Kekse 
mitbringen! Die Veranstaltung ist eine 

Kooperation der 
Bahai Gemeinde 
mit der Stadtge-
meinde und richtet 
sich an alle Kinder 
von 3-11 Jahren 
und deren Eltern. 
Die Teilnahme ist 
kostenlos. Info und 
das Programm fin-
den Sie unter:

www.badener-
familientage.at

COOKIES AND MORE� Sandra Sobhain

Tanzen verbindet, macht Spaß, 
fördert das Gemeinschaftsgefühl und 
überbrückt kulturelle Barrieren. Am 
Samstag, 28. 11. 2015 um 19.00 Uhr 
laden Tänze aus Österreich, Hawaii, 
Türkei, Lateinamerika und Indien im 
Sportzentrum Weigelsdorf zum Mit-
machen ein. Eintritt: freie Spende. 
Die Veranstaltung findet als Koope-
ration der Bahai Gemeinde mit der 

S t a d t g e m e i n d e 
Ebreichsdorf in 
Zusammenarbeit 
mit dem Tanzstu-
dio Mamborama 
im Rahmen der 19. 
Badener Familie 
statt.

Tänze der Kulturen� Sandra Sobhain
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Mit Start des neuen Kindergarten-
jahres 2015/16 im September gab 
es in gleich zwei Kindergärten in der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf einen 
Führungswechsel.

Nachdem die langjährige Leiterin 
des Kindergartens Weigelsdorf, Frau 
Gerti Lukas, in den wohlverdienten 
Ruhestand ging, hat nunmehr Frau 
Mag. Monika Pfleger die dortige 

organisatorische und pädagogische 
Leitung übernommen. Da sie selbst 
bereits seit mehreren Jahren im Kin-
dergarten Weigelsdorf tätig ist, sind 
Fr. Pfleger Haus und Team bestens 

vertraut. 
Auch in Unter-

waltersdorf gab es 
einen Wechsel an 
der Spitze: Frau 
Barbara Oster-
mayer hat mit 
Anfang September 
die gemeinsame 
Leitung der Grup-

pen in der Lin-
denallee und in 
der Kirchengasse 
ü b e r n o m m e n , 
nachdem die 
langjährige Lei-
terin, Frau Mar-
lene Flatischler 
im Sommer in die 
Pension verab-
schiedet wurde. 

Die Unterwaltersdorferin war bisher 
im Kindergarten Trumau tätig.

Bgm. Wolfgang Kocevar, STR 
Christian Pusch, GR Maria Sordje und 
GR Gerald Valenta statteten beiden 

Häusern jetzt einen Besuch ab, um 
die beiden Leiterinnen der Kindergar-
tenhäuser herzlich zu begrüßen. „Ich 
wünsche beiden Damen einen guten 
Start und viel Freude in ihrer verant-
wortungsvollen Aufgabe der Betreu-
ung und Begleitung unserer Kinder. 
Die Kindergärten sollen ein Ort der 
Begegnung und der Gemeinschaft 
sein“, so Bgm. Kocevar. STR Engel-
bert Hörhan: „Als Unterwaltersdorfer 
bedanke ich mich besonders bei Fr. 
Flatischler für ihre langjährige groß-
artige Mitarbeit und wünsche jetzt 
Fr. Ostermayer, die auch stv. Obfrau 
unseres Musikvereins ist, alles Gute“. 

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Zwei neue Kindergartenleiterinnen in der Stadtgemeinde� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Am 13. Oktober 2015 wurde die 
2a der VS Ebreichsdorf von zwei 
Polizisten besucht. Wie schon in der 
1. Klasse, gab es zunächst eine the-
oretische Einheit in der Klasse, bei 
der die wichtigsten Regeln des Stra-
ßenverkehrs besprochen wurden. 
Es wurden die einzelnen Ampellich-
ter besprochen und welche Hand-
zeichen ein Polizist geben kann und 
was diese bedeuten. Danach ging es 
gemeinsam mit der Polizei hinaus auf 
die Straße. Die Schüler sollten dabei 

das Überqueren der Straße üben. 
Es wurde darauf geachtet, dass die 
Schüler selbst auf den Straßenver-
kehr schauen und erst über den Zeb-
rastreifen gehen, wenn alle Autos 
stehen. Die Schüler haben die Ver-
kehrsregeln gut verstanden und auch 
richtig angewandt. 

Also liebe Autofahrer: Seid auch 
ihr so verantwortungsbewusst und 
achtet auf die Schüler, die täglich die 
Straßen kreuzen.

Verkehrserziehung mit der Polizei� Sabine Steffl

Leseratten aufgepasst!
Eröffnung der Weihnachtsbuchausstellung 

des Don Bosco-Gymnasiums Unterwaltersdorf
Am Freitag, dem 13. November 2015, startet die alljährliche 
Weihnachtsbuchausstellung des Don Bosco-Gymnasiums 
Unterwaltersdorf. Die Eröffnung wird um 17:00 im Festsaal 
der Schule stattfinden. Lesungen, musikalische Begleitung 
und kulinarische Erquickungen werden beim Schmökern für 
Abwechslung sorgen. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!
� Michaela Quas
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An zwei Herbsttagen durften die 
Forscherkinder den Bio-Bauernhof 
der Familie Hauer erkunden. Minnie, 
der Hofhund begrüßte alle freudig und 
wich den interessierten Kindern nicht 
von der Seite. Es gab viele Tiere zu 
sehen wie Hühner, Schwalben, Kat-

zen, Hasen und Schweine. Manche 
davon durften auch gefüttert werden. 

Neu war für viele Kinder die 
Entdeckung des Regenmes-
sers, der anzeigt wieviel mm 
Niederschlag es gegeben hat. 
Nach der Erkundungstour des 
Bauernhofes und des Verkaufs-
wagens gab es zur Stärkung 

jede Menge frisch gekochte 
Erdäpfel, sowohl speckige 
und mehlige als auch vio-
lette. Dabei erfuhren wir wie 
viele Vitamine in der Kar-
toffel stecken und dass sie 
eigentlich als „Zitrone des 
Nordens“ bezeichnet wird.

Vielen Dank an Johann 
Hauer für die interessanten 
Vormittage am Bauernhof 
und die vielen Erdäpfel und 
Kürbisse die wir mit dem 

Leiterwagen in den Kindergar-
ten mitnehmen durften. 

Am 23. 9. 2015 wanderten die 
Schüler der 1. und 2. Klasse der 
Volksschule Weigelsdorf zur Apfel-
ernte nach Schranawand. Dieser 
weite Fußmarsch hatte sich aber 
schnell bezahlt gemacht. Nach einer 
sehr herzlichen Begrüßung durch das 
Ehepaar Samm und einer Einführung 
in die Apfelernte durften sich die Kin-
der selbst ein Bild von dieser Arbeit 
machen und halfen fleißig mit. Natür-
lich musste da auch der eine oder 
andere Apfel gekostet werden. Vielen 
Dank nochmals an Familie Samm.

VIER SIND STADT

Apfelernte 1. und 2. Klasse Volksschule Weigelsdorf� Michaela Schmitner

Wie sich das Leben der Menschen 
in 40.000 Jahren veränderte, durften 
die SchülerInnen der „Schul-Werk-
statt“ im September im Rahmen einer 
zweitägigen Projektfahrt erfahren. Im 
Erlebnismuseum MAMUZ in Asparn/
Zaya und Mistelbach bastelten die 
Kids mit Werkstoffen, die es schon zu 
Ötzis Zeiten gegeben hat und tauch-
ten in die Ur- und Frühgeschichte 
des Menschen ein. Der erlebnisrei-
che Ausflug führte die Kinder auch in 
die Amethystwelt nach Maissau. Im 
Schatzgräberfeld Kristalle zu schür-
fen, war wohl eines der Highlights 

des dortigen Programms. Die neuen 
Erkenntnissen wurden schließlich im 
Unterricht noch weiter vertieft. 

www.schul-werkstatt.at

Fortbildungsreihe „Wissen mit klei-
nen Bissen“ für PädagogInnen

Neue Erkenntnisse gibt es in der 
„Schul-Werkstatt“ auch im Rahmen 
von Vorträgen für interessierte Päda-
gogInnen. Eine eigene Fortbildungs-
reihe widmet sich schulischen Her-
ausforderungen: Der Umgang mit 
verhaltensauffälligen SchülerInnen 
(Vortragender Herbert Stadler am 20. 

Dezember 2015), die  angewandte 
Hirnforschung in der Pädagogik 
(Peter Schwarzmann am 14. Jänner 
2016) sowie nonverbales Klassen-
zimmermanagement (Pearl Nitsche 
am 31. März 2016). Alle Vorträge fin-
den um 17 Uhr in den Räumlichkeiten 
der „Schul-Werkstatt“, Ebreichsdorf, 
Wiener Straße 25a, statt. Nähere 
Informationen und Anmeldungen bei 
Andrea Ackerer unter 0664/4222535.

Projektfahrt der „Schul-Werkstatt“ ins Mamuz� Alexandra Grass

Die Zitrone des Nordens� Mag. Monika Pfleger
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SCHULE. HORT, KINDERGARTEN

Am Anfang stand eine Vision: 5 
Mitarbeiter des EKIZ – Ebreichsdorf 
besuchten gemeinsam einen Diplom-
kurs zur Montessori-Pädagogik und 
träumten davon im Raum Ebreichs-
dorf selbst eine Montessorieinrichtung 
zu betreiben. 

Im März 2010 erfolgte der erste 
Schritt:  unter der Leitung von Isabella 
Hochleitner wurde der Verein „Kleine 
Regenbogenwelt“ gegründet. In der 
Folge wurde das ehemalige Gasthaus 
Graf am Hauptplatz in Unterwalters-
dorf mit viel Engagement kindgerecht 
umgestaltet. Am 04.Oktober 2010 war 
es dann soweit: die Kleine Regenbo-
genwelt wurde eröffnet!  

Zurzeit stehen 37 Betreuungs-
plätze für Kinder von 1-6 Jahren zur 
Verfügung. Unter dem Leitsatz „Lasst 
mir Zeit“ werden in der Kleinkind-
gruppe (1-3 Jahre) die Kinder mit viel 
Liebe, Geduld und Zuwendung ins 
Leben begleitet.

Bei den 3-6 jährigen heißt die 
Devise „Hilf mir es selbst zu tun“. 
Gefördert werden hier die Selbststän-
digkeit und die natürliche Neugier der 
Kinder vor allem in den Bereichen 
Natur, Sprache und auch in der Mathe-
matik. Für jede Altersgruppe wird von 
den gut ausgebildeten Montessoripä-
dagogen eine sorgfältig vorbereitete 
Umgebung zur Verfügung gestellt.

Von Beginn an gab es die Vision, 
Kinder bis zum Ende der Schulpflicht 
im Haus begleiten zu können. Im 
Dezember 2011 fand ein wesentlicher 

Schritt in diese Richtung 
statt: Jutta Wimmer grün-

dete den Verein Montessorischule 
UW. Mit dem Schuljahr 2012/13 wurde 
die Unterrichtstätigkeit aufgenommen. 
Während in den ersten Bestandsjah-
ren ein Besuch der Montessorischule 
Unterwaltersdorf nur für die die Dauer 
der Volksschule möglich war, erfolgt 
ab dem Schuljahr 2015/16 die schritt-
weise Erweiterung auf neun Schulstu-
fen. Der einzelne Schüler mit seinen 
Bedürfnissen steht in dieser Schule im 
Mittelpunkt. Respektvoller Umgang, 
Potenzialentfaltung, Friedenserzie-
hung, reflektierendes Denken und 
Hinterfragen, Sozialkompetenzen und 
Selbstvertrauen entwickeln, Spaß und 
Freude am Lernen, abstraktes Den-
ken, Natur erleben und erfahren,… all 
diese Schlagwörter findet man in der 
aktuellen Bildungsdiskussion – in der 
Montessorischule Unterwaltersdorf 
werden sie auf der Basis der Pädago-
gik  Maria und Mario Montessori und 
den Ergebnissen der aktuellen Hirn-
forschung von engagierte Pädagogen 

längst umgesetzt. 
So können bald Kinder von der 

Krippe bis zum Ende der Pflichtschul-
zeit begleitet werden, daher wurde der 
Name von „Kleine Regenbogenwelt“ 
zu „Montessorihaus Regenbogenwelt“ 
geändert, den klein ist dieses Projekt 
längst nicht mehr! 

Den fünften Geburtstag möchte 
ich zum Anlass nehmen um DANKE 
zu sagen: Danke an die Eltern, die 
uns ihre Kinder anvertrauen! Danke 
an unsere Mitarbeiter, die täglich mit 
ihrer Arbeit dazu beitragen, dass wir 
in fünf Jahren so viel erreicht haben!

Danke an die Kinder! Durch sie 
habe ich so viel gelernt und bin der 
festen Überzeugung den genialsten 
Job der Welt ausüben zu dürfen!!! 

In diesem Sinne: Happy Birth-
day Regenbogenwelt ich bin schon 
gespannt was die nächsten Jahre 
bringen.

5 Jahre Montessorihaus Regenbogenwelt� Jutta Wimmer (Leiterin Montessorischule UW)

10. Internationales Pierre de Coubertin Jugend Forum� Mag, Eva Maria Pollany

“Riding the Wave of the Olympic 
Spirit”, lautete das Motto des Pierre 
de Coubertin Jugend-Forums, das 
23 Delegationen aus 21 Nationen 
und allen Kontinenten von 29. August 
bis 5. September nach Pietš’any in 
der Slowakei führte. Das Don Bosco 
Gymnasium Unterwaltersdorf war 
zum 8. Mal dabei.

„Olympic Spirit“ – ist damit nicht 
„schneller – höher – stärker“, also 
„Siegen um jeden Preis“ gemeint? 
Mitnichten! Pierre de Coubertin, der 
Schöpfer der Modernen Olympischen 
Spiele, wollte jungen Menschen dazu 
bewegen, das Beste aus sich heraus-
zuholen: „To do the best, not to be the 

best“. Und diese Maxime beschränkte 
der sportliche Baron nicht bloß auf 
körperliche Fähigkeiten, sondern  
strebte sie ebenso in Kunst, Kultur 
und Bildung an.

Ganz dem Ansinnen Pierre de Cou-
bertins entsprechend, finden im Zwei-
Jahresrhythmus Jugendtreffen statt, 
bei denen Schülerinnen und Schüler 
sich sportlichen Herausforderungen 
stellen, Kunst-Workshops besuchen 
und in Gesprächen olympische Erzie-
hungs-Werte wie Freundschaft, Res-
pekt und Fair-Play diskutieren.

Das Wichtigste jedoch war und ist, 
dass sich 150 Jugendliche aus aller 
Herren Länder begegneten, denn „um 

einander zu respektieren, muss man 
einander erst kennen lernen“! (Pierre 
de Coubertin)

Finden Sie mehr Informationen 
unter www.coubertin.org
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Der „Fonds Gesundes Österreich“ 
hat diesen Sommer eine Tabakprä-
vention gestartet, bei der auch die 
Schulen tatkräftig mitarbeiten konn-
ten. Zahlreiche Unterrichtsmaterialen 
wurden zur Verfügung gestellt, wel-
che die Lehrer bei der Durchführung 
des Projekts „Leb dein Leben. Ohne 
Rauch.“ unterstützten. Ein Klassen-
wettbewerb mit kreativem Foto auf 
www.yolo.at stellte die Projektpräsen-
tation dar. 

Die III. Klasse der 
Hans Hofer Schule 
Ebreichsdorf darf sich 
nun als glücklichen 
Gewinner des Bun-
deslandes Niederös-
terreich sehen und 
nimmt einen Haupt-
preis für seine Klas-
senkassa in der Höhe 
von € 500 entgegen.

VIER SIND STADT

„Leb dein Leben. Ohne Rauch.“ Hans Hofer Schule belegt 1. Platz� SD Andrea Takacs, BEd

LernQuadrat eröffnet� STR Christian Pusch

Die Schülerin-
nen und Schüler von 
Ebreichsdorf haben 
Grund zur Freude: 
Das Nachhilfe-Insti-
tut LernQuadrat ist 
seit 15. Oktober 2015 
auch in Ebreichsdorf 
vertreten. Die Lei-
tung übernimmt Frau 
Marion Schönherr. 

„Nur in angeneh-
mer Atmosphäre 
lässt es sich erfolg-

reich lernen. Darum ist es uns wichtig, 
dass sich Schülerinnen und Schüler 
von Anfang an bei uns wohl fühlen 
und gerne zu uns kommen. Sowohl 
sie selbst als auch ihre Eltern spüren, 
dass wir uns wirklich um die schwie-
rigen Schulsituationen kümmern. Das 
schafft Vertrauen“, betonte Schönherr.

Seitens der Stadtgemeinde über-
brachten Vzbgm. Johann Zeilinger 
und STR Christian Pusch Blumen ver-
bunden mit den Wünschen für erfolg-
reiche Arbeit mit den Schülerinnen 
und Schülern.
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Am Sonntag, den 4. Oktober, 
wurde im Rahmen eines sehr stim-
mungsvollen Festgottesdienstes im 
Studienheim Maria Hilf in Anwesen-
heit zahlreicher Festgäste und mit Teil-

nahme von mehr als 300 BürgerInnen 
aus Unterwaltersdorf und Umgebung, 
die neue Glocke der Pfarre Unterwal-
tersdorf eingeweiht. Anschließend an 
die Festmesse gab es eine feierliche 
Prozession zum Kirchenplatz, wo die 
Glocke aufgezogen und das erste Mal 

geläutet wurde. Die Weihe übernahm 
auf Einladung der Pfarre der em. Erz-
bischof von Salzburg Dr. Alois Koth-
gasser SDB. Bgm. Wolfgang Kocevar 
äußerte in seiner Festansprache den 

Wunsch, die neue Glocke 
möge als Symbol für Friede 
und Solidarität in Unterwal-
tersdorf stehen. Während der 
Montage der Glocke im Turm 
gab es Gelegenheit, sich bei 
Würsteln sowie Kaffee und 

Kuchen zu stärken. Um 17 Uhr wurde 
die neue Glocke erstmals geläutet. 
Eine feierliche Vesper beschloss die-
sen unvergesslichen Festtag.

Die neue Glocke wiegt 630 kg 
und hat einen Durchmesser von 101 
cm, in Anlehnung an das 101. Jubi-
läum des Bestehens des Don-Bosco 
Gymnasiums in Unterwaltersdorf. 
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf hat 
bei der Finanzierung der Glocke die 
Pfarre mit EUR 1.300,-- unterstützt. 

Pater Franz Hauser freute sich 
über den Besuch von Bundesrätin 
Angela Stöckl, dem Alt-Erzbischof Dr. 
Alois Kothgasser SDB und Bgm. Wolf-
gang Kocevar.

Glockenweihe in der Pfarre Unterwaltersdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Radausflug der Dorfer-
neuerung Unterwaltersdorf: 
Vom Frühjahr schon auf den 
Herbst verschoben - beim 
ersten Termin war es zu heiß 
und gewittrig und nun hatte 
der Wind schon fast Sturm-
stärke - eine neuerliche Ver-
schiebung gab es aber nicht 
mehr. Einige Unentwegte 
fanden sich trotzdem ein und 
es wurde ein wunderschöner 
Ausflug. Den Sturm merkte 
man auf der Strecke fast nicht, 
da der Großteil der Strecke 
entlang der Flüsse neben schützen-
den Windschutzgürteln führte und ein 

sehr großer Teil durch Auwald.
Gestartet wurde bei der Fischa, 

dann ging´s immer entlang 
der Piesting nach Moos-
brunn (Geheimtipp: ab dem 
Wehr vor Moosbrunn, wo 
der Kanal abzweigt, immer 
direkt entlang der richti-
gen Piesting fahren und sie 
werden überrascht sein). 
Nach einer Pause in einem 
Reitstall in Moosbrunn war 
dann bald Gramatneusiedl 
erreicht. Hier treffen sich 
auf einer Länge von 300m 
die Piesting, der Kanal, 
der Jesuitenbach und die 

Fischa. Ab da bis zur Donau fließt 
dann nur mehr die Fischa.

Zurück ging die Fahrt entlang der 
Fischa über Mitterndorf mit einem kur-
zen Halt beim Ursprung des Jesuiten-
baches nach Schranawand zu einer 
abschließenden Stärkung zur Mina-
Tant.

„Wo die Piesting die Fischas trifft ...“� Roswitha Jungmeister

7. 11. 2015
von 9.00 – 12.00 Uhr
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte!
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Am 19. September eröffneten 
Brigitte und Alberto Rosas das Tanz-
studio „Mamborama“ in der Badener 
Straße 12  in Ebreichsdorf. Die beiden 
Tänzer betreiben bereits seit vielen 
Jahren ein Tanzstudio in Wien und 
haben sich nun auch in Ebreichsdorf 
den Traum vom eigenen Tanzstudio 
zum Bewegen und Wohlfühlen erfüllt. 

Das Angebot ist sehr vielfältig: Im 
Herbstprogramm finden sich Stretch 
& Shape, Latin Hip Hop, Latin Jazz,  
Salsa/Merengue, Tango Argentino, 
Salsa Ladystyle, Afro Dance, Urb-
anTribal uvm. Kids & Teens können 
sich über Breakdance, Hip Hop Jazz, 
Streetdance, Ballett, Kreativer Kin-

dertanz oder Selbs-
verteidigung freuen. 
Ergänzt wird das 
Angebot mit Work-
shops zu Salsa, Salsa 
Ladystyle, Tango 
Argentino, Samba 
oder Afro. Details 
dazu finden Sie auf 
www.mamborama.at.

Seitens der Stadt-
gemeinde Ebreichs-
dorf gratulierten Bgm. 
Wolfgang Kocevar, 
STR Christian Pusch und die Leiterin 
der Volkshochschule Ebreichsdorf, 

Ursula Palfy, den beiden Betreibern 
zur Eröffnung.

Der Ausflug im Oktober 
ging in die grüne Steiermark, 
wo wir das Stift Pöllau besich-
tigten. Stift Pöllau ist ein ehe-
maliges Kloster der Augusti-
ner-Chorherren in Pöllau in 
der Steiermark. Die ehemalige 
Stiftskirche St. Veit ist heute 
Pfarrkirche. Die Stiftsgebäude 
werden jetzt als Schloss Pöl-
lau bezeichnet. 

Weiter ging die Fahrt zum Mittag-
essen nach Kulm. Der gemütliche 
Familiengasthof „Ackerwirt“ liegt auf 
einer Seehöhe von 718 Meter, direkt 
am Kulm in unmittelbarer Nähe des 
Kulmkeltendorfes und des Apfeldor-
fes Puch. Am Nachmittag wurde flei-
ßig Äpfel eingekauft, bevor der herrli-
che Tag bei einer Buschenschank den 
Ausklang fand.

 
Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 

Geburtstag im November:
 

Fr. Edith Heylik� 81 Jahre
Fr. Margarethe Mozelt� 86 Jahre
Fr. Agnes Lehner� 87 Jahre
Hr. Leopold Kappel� 87 Jahre
Fr. Erna Lackmeyer� 87 Jahre
Hr. Josef Kletzl� 94 Jahre

VIER SIND STADT

Pensionisten Ebreichsdorf im Stift Pöllau� Karl-Heinz Stock

Tanzstudio „Mamborama“ eröffnete in Ebreichsdorf� STR Christian Pusch

Dorfflohmarkt Unterwaltersdorf� Roswitha Jungmeister

Leider wieder kein 
schönes Wetter für die 
Standler und die Besu-
cher am 26.Septem-
ber, grau, nass, kalt, 

windig - richtiges Herbstwetter halt. 
Dementsprechend hielten nur ein 
paar Wackere die Stellung. Aber im 
nächsten Jahr wird´s sicher besser!

„Insektenhotel“ in Unterwaltersdorf: Im Zuge des Ferienspiels wur-
de von Kindern unter Mithilfe von Herrn Miehl aus Schranawand 
auch ein Insektenhotel für Unterwaltersdorf gebaut. Nun wurde auch 
dieses, inzwischen schon bewohnte Haus, von Mitgliedern der Dorfer-
neuerung und Helfern aufgestellt. 
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Recht aktiv ist die Wandergruppe 
der Naturfreunde Weigelsdorf - 
Ebreichsdorf mit Wanderreferent 
Erhard Handler. Standen doch schon 
in diesem Jahr 19 Wanderungen auf 
dem Programm. Einige sollten noch 
folgen, wenn das Wetter passt.

Grimmensteiner Kulmkogel.
Weil die Wanderung im Juli so gut 

angekommen ist, wurde die Umrun-
dung des Kulmkogels in Grimmen-
stein mit Essen und Most im „Zierhof“ 
am 17. September wiederholt.

Schwaigenwanderung
Am 2. Oktober gab es eine herbst-

liche Schwaigenwanderung im Wech-
selgebiet. Bei anfangs etwas stürmi-
schen Almwinden und nebliger Sicht, 

machten sich 27 
Wanderer vom 
Ausgangspunkt, 
der Steyersberger 
Schwaig auf den 
Weg. Der Wander-
weg führte über 
die Kranichberger 
Schwaig hinauf auf 
den „Arabichl“ auf 
1.595m Seehöhe. 
Weiter vorbei am 
Steinernen Kreuz 
zur Feistritzer 
Schwaig. Auf der 

Schwaig lachte uns die Sonne wie-
der an und auch der Hüttenwirt Heinz 
machte uns mit seinem Holzofenbra-
ten, den er für uns extra vorbereitet 
hatte, einen kulinarischen erlebnisvol-
len Tag. Gut gestärkt und gelaunt und 
mit Wanderlieder einiger Beteiligten 
ging die Wanderung zum Ausgangs-
punkt zurück. 

Herbstzauber im Naturpark See-
benstein - Türkensturz!

Am 7. Oktober wanderten wir durch 
den herbstlichen Naturpark. Erstes 
Ziel war der „Türkensturz“, eine künst-
liche Ruine. Hier machten wir kurze 
Rast, ehe es zum Mostheurigen Rieg-
ler in Sollgraben ging. Gestärkt vom 
guten Essen und Most vom Bauern-
hof ging es weiter über die „Alm“ zur 
Burg Seebenstein. Dort erwartete uns 
schon Herr Trimmel, der uns durch die 
Burg führte. Beeindruckt von dieser 
mächtigen Burg ging es zurück nach 
Seebenstein.

Eine aktive Gruppe� Norbert Grillenberger

Seit September hat Dr. Diana Jung-
wirth ihre gynäkologische Wahlordina-
tion in der Wiener Neustädter Straße 

17 in Ebreichsdorf. Zur 
offiziellen Eröffnungs-
feier kamen mit Bgm. 
Wolfgang Kocevar auch 
GR Maria Sordje und 
STR Dr. Enver Cevik. 
„Dieses neue Ange-
bot stellt eine wesent-
liche Bereicherung der 
Gesundheitsversorgung 
in Ebreichsdorf dar. Wir 
freuen uns und danken 
dafür, dass Frau Jung-
wirth Ebreichsdorf als 

Standort für diese neue Praxis auser-
wählt hat“, so Bgm. Kocevar.

Frau Dr. Jungwirth hat sich einem 

Themenkreis sehr intensiv angenom-
men und zwar der Beratung, Behand-
lung und der operativen Betreuung 
von Frauen mit Brustkrebserkrankun-
gen. Frauen, in deren Familien Brust- 
und Eierstockkrebs vorliegen, können 
in ihrer Ordination Rat, Beratung und 
Hilfe finden.

Ein spezielles Anliegen sind Frau 
Dr. Jungwirth junge Mädchen und 
Frauen, die ihren ersten Kontakt in 
der gynäkologischen Praxis planen, 
dabei sollen das Gespräch und die 
Beantwortung aller Fragen im Vorder-
grund stehen. 

� Tel: 0660 / 622 94 85
� www.diana-med.at

Eröffnung Ordination für Gynäkologie in Ebreichsdorf� STR Christian Pusch
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Bei wechselhaftem Herbstwetter 
wurde das Erntedankfest in Ebreichs-
dorf gefeiert und war eine sehr gelun-
gene und stimmungsvolle Feier mit 
besonderen musikalischen Lecker-

bissen, die man nicht täglich hört. 
Das Gotteshaus und auch die Bühne 
im Pfarrsaal waren ganz besonders 
von den Mitgliedern der Pfarre und 
anderen Helfern geschmückt wor-

den. Der festliche  Einzug in 
die Kirche wurde von Herrn 
Cyprian Leiner mit einem „Alp-
horn“ musikalisch umrahmt. 
Das Hornquartett Baden spiel-
ten danach Teile aus der Prof. 
Fritz Mischlinger Hornmesse. 
Die Hl. Messe war weit über 
den letzten Platz hinaus mit 
vielen Kirchenbesuchern sehr 
gut besucht, die den Klängen  
lauschten. Für diese besondere 
Messfeier waren sogar Gäste 
aus dem Bezirk Neunkirchen 

und Besucher von Berndorf nach 
Ebreichsdorf gekommen. Aufgrund 
der unsicheren Witterung mussten die 
weiteren musikalischen Beiträge in 
den Pfarrsaal verlegt werden. 

Erstmals stellte sich eine „örtliche 
Alphorngruppe“ ein und brachte 2 
volkstümliche Werke zu Gehör. Josef 
Schindlauer und Rudolf Jursitzky (Mit-
glieder des MV Ebreichsdorf) stellten 
sich mit viel Mut und musikalischen 
Fleiß der guten Sache. Die vielen 
überraschten Zuhörer waren vom Vor-
trag der „Alphornisten“ begeistert und 
der musikalische Vortrag fand großen 
Anklang im Publikum.  Solche bezau-
berten Klänge eines „Alphornes“ sind 
eher fremd und wurden sicherlich 
nicht in Ebreichsdorf erwartet.

Am Samstag, 26. 9. 2015, fand 
im Heimatmuseum Ebreichsdorf am 
Bahnhof Unterwaltersdorf ein Musika-
bend statt. Zum Thema „Heimat erle-
ben – Wasser, Natur, Musik“ wurden 
musikalische Inhalte zu den Bereichen 
Wasser, Natur und Wienerlieder dar-
geboten. Des Weiteren wurden auch 
interessante bzw. heitere Geschich-
ten aus der Fischerwelt und anderen 
Lebensbereichen vorgetragen.

Ob „Alle Wasser 
der Erde Fließen…“, 
„Der dritte Mann“, „Der 
alte Sünder…“, „Komm 
Zigany…“ oder andere 
bekannte Musikstücke 
bewegten die interes-
sierten Zuhörer, wel-
che durch die Gruppe 
R&R musikalisch vor-
getragen wurden.

Die Veranstaltung 
der EVEATIV und der 

ARGE-Heimatforschung Ebreichsdorf 
im Heimatmuseum Unterwaltersdorf 
besuchten etwa achtzig interessierte 
und gut gelaunte Gäste. Auch für ein 
kleines Buffet war vorgesorgt.

Sollte sich in Zukunft wieder eine 
geeignete Möglichkeit ergeben, 
könnte auch eine weitere Musikveran-
staltung angedacht werden.

Das Museum-Team

VIER SIND STADT

„Heimat erleben - Wasser, Natur, Musik� Rudolf Dworak

Einladung zur Fahrt zum Grafenegger 
Advent mit NÖ Adventsingen

 

Wann: Montag,7. Dezember 2015
Abfahrt: 11.30Uhr, Hauptplatz auf Billaseite, 

Rückkehr ca. 22.00Uhr

Kosten inklusive Konzertkarte: € 38.--

Anmeldungen ab sofort bei:
Lieselotte Glock 02254/72864 oder 0650/7286400

Ein sehr gelungenes und stimmungsvolles Erntedankfest� Peter Gottwald

Wir suchen eine „Perle“, die un-
ser Haus in Unterwaltersdorf in 
Ordnung hält. 2x im Monat ca. 
3 Stunden. Bei Interesse bitte 
um telefonischen Kontakt unter 
0676 4804607.

Im Ebreichsdorfer Kleinanzeiger 
haben Sie die Möglichkeit, pri-
vate Kleinanzeigen KOSTEN-
LOS zu schalten. Aus organisa-
torischen Gründen können wir 
diese nur per E-Mail annehmen. 
Senden Sie bitte den gewünsch-
ten Text bis zum Redaktions-
schluss (15. des Monats) mit 
dem Hinweis „Kleinanzeiger“ an  
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at.

EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

6.-13.4.2016

bei Interesse bitte bei 
Frau Deutsch anmelden.
Tel.: (02254) 75387 oder
0680 2008616

gratuliert zum Geburtstag
im November

Fr. Margarethe Dufka� 70 Jahre
Fr. Aloisia Ecker� 80 Jahre
Fr. Hermine Kastner� 80 Jahre

Die Fahrt der Weigelsdor-
fer Pensionisten führte wieder 
nach Puch bei Weiz zum Apfel-
kauf. Beim Halt in der Bäckerei 
in St.Johann konnte Bauernbrot 
und Kuchen erworben werden. 
In Flourl´s Schenke wurde Def-
tiges serviert. Nach einem Ver-
dauungsspaziergang und einer 
Jause traten sie wieder die 
Heimreise an.
www.pensionistenweigelsdorf.at

Steirische Apfelstraße� Bruno Matejka

Das schon traditio-
nelle „Oktoberfest“ des 
Seniorenbundes Wei-
gelsdorf fand heuer 
unter großer Betei-
ligung der Senioren 
schon zum 9.Mal im 
Pfarrheim Weigelsdorf 
statt. Obfrau Hildegard 
Inschlag konnte neben 
den Weigelsdorfer 
Senioren und Gästen 
auch Vertretungen der 
Orsgruppen Deutsch-
brodersdorf, Ebreichs-

dorf/Unterwaltersdorf, Schönau und 
Kottingbrunn begrüßen. Auch zahlrei-
che Ehrengäste feierten mit den Seni-
oren, die Sie dem anliegenden Foto 
entnehmen können. 

Die Senioren wurden wohl nicht 
mit Weißwürsten, aber mit einem köst-
lichen Schweinsbraten mit Kraut und 
Knödeln und Faßbier bewirtet, und 
eine gute Jause bildete den Abschluß. 
Zur guten Unterhaltung trug wieder 
der beliebte Alleinunterhalter „Harry“ 
bei. Bereits heuer freuen sich die 
Senioren schon auf die Jubiläumsver-
anstaltung im nächsten Jahr.

Oktoberfest in Weigelsdorf� Seniorenbund

Mit dabei: GR DI Heinrich Humer, Hr. Jarko Ribarski, STR 
Engelbert Hörhan, Fr. Hildegard Inschlag, Hr. Gottfried 
Wallner, Fr. Maria Sordje, STR Dr. Enver Cevik

Auf zu Kürbis, Kaffee und zurück!� Maria Kornfeil / KOBV

Am 24. September war es wieder 
einmal soweit für den Herbstausflug 
mit dem KOBV. Wir fuhren um 8 Uhr 
mit dem Bus der Firma Pulay in Rich-
tung Mostviertel. Mit guter Stimmung 
freuten wir uns alle schon auf den Kür-
bishof Wurzer in Bodensdorf, wo wir 

bei einer Führung eine große Auswahl 
von Kürbissen bewundern konnten. 
Danach gab es eine Kochvorführung 
mit Verkostung und Einkaufsmög-
lichkeit verschiedener 
Produkte.

Zum Mittagessen 
ging es dann ins Gast-
haus „Zur Alm“ nach 
Oberegging. Der Koch 
war ein lustiger Kerl. 
Nachdem es bei den 
Schnitzeln Reklamati-
onen gegeben hatte, 
sagte er nur: „Wenn 
euch etwas nicht 
passt, geht‘s zum 
McDonald‘s“. Dieses 
Gasthaus sieht uns nie wieder.

Weiter ging‘s dann nach Neumarkt 
an der Ybbs, wo wir das Cult Caffè 
besuchten. Das Cult Caffè ist eine 
kleine, private Kaffeerösterei, wo wir 
sehr viel über Kaffee erfuhren und 

beim Kaffeerösten zusehen konnten. 
Der Duft des frischen Kaffees begeis-
terte uns. Wir wurden zu verschiede-
nen Kaffeezubereitungsarten eingela-

den, die mit Kuchen serviert wurden. 
Es war eine gute Jause. Über Tatten-
dorf machten wir uns auf den Heim-
weg, wo wir beim Heurigen Heggen-
berger den schönen Tag ausklingen 
ließen.
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E I N L A D U N G
Donnerstag, 10. 12. 2015:  

Advent mit Amalia
Unsere Fahrt geht nach Riegersburg wo wir im Glashaus von Amalia empfangen wer-
den. Nach der Besichtigung der Weihnachtsausstellung geht es zum Mittagessen. 
Anschließend erfreut uns Amalia und Jutta von den ehemaligen Raabtal Dirndl mit 
Harfenklängen und Weihnachtsgedichten. Direkte Heimfahrt.
Abfahrt: 6.30 Uhr      Preis: € 47,- (= Bus, Weihnachtsausstellung, Mittagessen, 		
				    Weihnachtskonzert, Kaffee und Kuchen)

ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 10.11.2015 ERBETEN !!
ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
 Weigelsdorf

Erfolgreichste Messe in Ebreichsdorf seit Jahren� IGW Ebreichsdorf

Nach zwei Tagen „4 Messen unter 
einem Dach“ zog man eine positive 
Bilanz der ersten Messe des IGW, 
berichtet der Obmann Mag. Dietmar 
Messner.

Am 12. und 13. September präsen-
tierten 67 Aussteller aus der Region 
Baden und darüber hinaus, vor zahl-

reichen Besuchern der 
Messe, die unter dem Motto 
„4 Messen unter einem 
Dach“ stand, ihre Produkte 
und Dienstleistungen.

Grundstein für den Erfolg 
war, der neu gewählte „alte 
Standort in Ebreichsdorf  im 
Tenniscenter Skarics“, wo 
bereits 2005 und 2006 erfolgreiche 
Messen veranstaltet wurden. Nach 
der Auswertung der Fragebögen 
(Rücklauf 65%) kam von fast allen 
Ausstellern durchwegs positives 

Feedback retour. Auch bei der 
Nachbesprechung am 30. 9. 
mit den Ausstellern und Mit-
gliedern war fast nur positives 
zu hören, einige umsetzbare 
Vorschläge kamen an diesem 
Abend zustande. Groß gelobt 
wurde von Ausstellern und 

Besuchern der Mix an Pro-
dukten und Dienstleistun-
gen, die ausgestellt waren. 
Ein Großteil der ausstellen-
den Betriebe hat bereits für 
2016 wieder zugesagt. Dies 
gab dem Vorstand des IGW 
derartigem Auftrieb, dass die 
Planung der  Messe 2016 
bereits jetzt begonnen hat. 

„Dieser Erfolg ist ein Auftrag an den 
Vorstand, bei der Messe 2016 noch 
mehr zu geben, keinesfalls Lorbeeren 
auf denen wir uns ausruhen“, meinte 
Mag. Dietmar Messner.
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SPORT UND FREIZEIT

Der Andrang beim 14. Ebreichs-
dorfer Stadtlauf war wieder gewaltig. 
Bei idealem Laufwetter nahmen mehr 
als 400 Sportbegeisterte am 13. 9. die 
verschiedenen Laufstrecken in Angriff. 

Bei den Hauptläufen dominierten 
heuer zwei Läufer aus Kenia. Chege 
Geoffrey-Githuku verpasste mit 30 
Min 16 Sek bei den Herren knapp 
einen neuen Streckenrekord. Bei 
den Damen sorgte Eapan Pauline 
mit 33:27 für einen neuen Strecken-
rekord. In den Kinder- und Jugend-
klassen gab es durchwegs hervorra-
gende Leistungen, wie wohl für viele 
die Freude am Sport im Vordergrund 
stand. Die Sieger aller Alters- und 
Leistungsklassen wurden anschlie-
ßend am Marktplatzl geehrt. Die 
Organisatoren Vzbm. Zeilinger, STR 
Pusch und Siegfried Pamer dan-
ken allen Sponsoren und freiwilligen 
Helfern, welche diese Versantaltung 
immer wieder unterstützen.

Topzeiten beim 14. Ebreichsdorfer Stadtlauf� STR Christian Pusch

Der 14. internationale Ebreichsdorfer Stadtlauf wurde durchgeführt mit freundlicher Unterstützung von:

Mehr Bilder gibt es auf 
www.ebreichsdorf.gv.at

1. Charity Bootcamp für MPS-Kinder�
Brigitta Zinterl, Personal-Fitnesstrainerin, weiß: „Sport 

verbindet überall auf der Welt“ und es ist nicht wichtig, wie 
groß der erste Schritt ist, sondern in welche Richtung er 
geht!

Aus diesem Grund veranstaltete sie heuer zum ersten 
Mal ein „Charity-Bootcamp in Ebreichsdorf“. Am 4. und 11. 
Oktober waren viele schon ein Teil dieser Charity-Aktion und 
es hat jede Menge Spaß gemacht. Insgesamt konnte ein 
Spendenscheck in Höhe von Euro 600,-- an Saskia Etienne 
von MPS- Austria übergeben werden.

� www.training-zinterl.at
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Herzlich
 Willkommen

Frau Theresia und Herr Johann Hermann aus Unterwal-
tersdorf feierten im September 2015 das besondere Fest 
der „Eisernen Hochzeit“:  65 Jahre ist das Jubelpaar be-
reits verheiratet. Zu diesem speziellen Anlass stattete 
Bgm. Wolfgang Kocevar Fam. Hermann einen persönli-
chen Besuch ab und gratulierte ganz herzlich. In Vertre-
tung für die Bezirkshauptmannschaft Baden überbrachte 
auch Hr. Paul Klampfl Glückwünsche.

Herzliche Glückwünsche

95 Jahre
Belkis Bozkurt, Ebreichsdorf
Else Wenzel, Ebreichsdorf
93 Jahre
Friedrich Rain, Ebreichsdorf
92 Jahre
Paula Mannhalter, Weigelsdorf

80 Jahre
Anna Maria Angerer, Ebreichsdorf
Auguste M. Doppler, Schranawand
Erika Fischer, Ebreichsdorf
Johann Hammerl, Weigelsdorf
Stefan Heuschober, Ebreichsdorf
Herta Holy, Ebreichsdorf/Baden
Franz Horvath, Ebreichsdorf

Herta Kafka, Ebreichsdorf
Kurt Karl, Schranawand
Christine Koutny, Unterwaltersdorf
Johanna Pekarek, Ebreichsdorf
Margaretha Szivacz, Weigelsdorf
Eva Szoldatits, Ebreichsdorf
Karl Tatscher, Weigelsdorf

an unsere Jubilare im 3. Quartal 2015

Eiserne Hochzeit
Theresia und Johann Hermann, Unterwaltersdorf
Diamantene Hochzeit
Frieda und Johann Lettl, Ebreichsdorf
Elisabeth und Rudolf Novak, Ebreichsdorf
Maria und Franz Radosztics, Weigelsdorf

Goldene Hochzeit
Ilse und Franz Artner, Weigelsdorf
Marianne und Johann Koller, Ebreichsdorf
Adele und Adolf Nikolini, Unterwaltersdorf
Ilse und Josef Mauthner, Weigelsdorf
Erika und Helmut Stiess, Ebreichsdorf
Ilse und Josef Strommer, Weigelsdorf
Waltraud und Willibald Valenta, Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet

Aus zwei Zellen und unserer beson-
deren Liebe entstand das unvorstell-
bare Wunder, unser kleiner Engel: 
ELINA Amanda Cora Schlögl ist 
am 7. 8. 2015 mit 49cm und 3.040g 
gelandet. Cora Lydia & Gerhard und 
der große Bruder Sandro Gerhard 
Schlögl aus Unterwaltersdorf sind 
überglücklich und sehr stolz.




